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Die Gemeinde bedankt 
sich herzlich bei Herrn  
Wilhelm Kösler aus Zell,  
Familie Merk aus 
Ellwangen,  
Familie Rehm aus Rot, 
Steffan Sigg aus Rot 
sowie dem Spender des 
Spindelwager Baums für 
die Bereitstellung der 
schönen  
Weihnachtsbäume.
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Gemeindeverwaltung Rot an der Rot
Klosterhof 14 | 88430 Rot an der Rot

 08395 9405-0
 08395 9405-99
 rathaus@rot.de 
 www.rot.de 
Öffnungszeiten:
Montag - Donnerstag  08.00 Uhr - 12.00 Uhr
Mittwoch  16.15 Uhr - 18.15 Uhr
Freitag  08.00 Uhr - 13.00 Uhr
Telefonisch erreichbar:
Montag & Donnerstag  08.00 Uhr - 12.00 Uhr
 14.00 Uhr - 16.00 Uhr
Dienstag  08.00 Uhr - 12.00 Uhr
Mittwoch  08.00 Uhr - 12.00 Uhr
 16.15 Uhr - 18.15 Uhr
Freitag  08.00 Uhr - 13.00 Uhr

Ortsverwaltung Ellwangen 
Biberacher Straße 6 | 88430 Rot an der Rot

 07568 279
 07568 925774
 ov-ellwangen@netcom-mail.de 
Öffnungszeiten:
Montag  10.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch  09.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag  16.00 - 18.30 Uhr
Sprechzeit von Ortsvorsteherin Katja Frey:
Donnerstag  18.00 - 19.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Ortsverwaltung Haslach
Dorfstraße 25 | 88430 Rot an der Rot

 08395 1235
 08395 910786
 ov-haslach@netcom-mail.de 
Öffnungszeiten:
Dienstag  10.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch  15.30 - 18.30 Uhr
Freitag 09.00 - 12.00 Uhr
Sprechzeit von Ortsvorsteher Georg Klingler:
Mittwoch 15.30 - 19.00 Uhr

Notrufnummern
Rettungsdienst 112
Feuerwehr  112
Polizei 110
Krankentransporte 07351 19222

Kindergärten und Schulen 
Kindergarten Arche Noah  08395 7096
Kath. Kindergarten St. Josef 08395 9126090
Kindergarten Ellbachzwerge 07568 486
Kindergarten Haslach 08395 7008
Abt-Hermann-Vogler-Schule  08395 921-0
Grundschule Ellwangen-Dietmanns  07568 1234
Grundschule Haslach 08395 2510

Grüngut und Altglassammelstelle
Parkplatz beim Rückhaltebecken Pfaffenrieder Bach
Öffnungszeiten Dezember bis Februar:
Samstag  09.00 Uhr - 12.00 Uhr
Öffnungszeiten März - November:
Mittwoch  17.00 Uhr - 20.00 Uhr
Samstag  14.00 Uhr - 17.00 Uhr

Bereitschaftsdienste
Ärztlicher Notdienst 116 117 
 www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/
Apotheken Notdienst 0800 00 22 833
 www.lak-bw.de/Notdienstportal
Zahnärztlicher Notdienst 0761 120 120 00
 www.zahnarzt-notdienst.de 
Giftnotrufzentrale  0761 19240
Telefonseelsorge   0800 1 11 01 11
Hospizgruppe Ochsenhausen-Illertal  0162 2314 4550
Störungsauskunft Netze BW  0800 3629-477
 www.störungsauskunft.de

Seniorenzentrum Rot an der Rot
Turmstraße 5, 88430 Rot an der Rot 08395 91008-0

Organisierte Nachbarschaftshilfe
für Rot: Beate Herrmann  08395 2462
für Ellwangen: Andrea Buchschuster 07568 681

Sozialstation Rot an der Rot e� K� – Christian Übelhör
Ambulanter Pflegedienst 08395 910680
24 Std. Bereitschaftsdienst 08395 910680

Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e� V�
Pflegebereich Rot a. d. Rot, Klosterhof 5
Alten- und Krankenpflege 08395 9363411
24-Stunden-Rufbereitschaft 07352 9230-0
Familienpflege & Haushaltshilfe  07352 9230-20
Betreuungsgruppe „Silberperlen“     07352 9230-20

Tagesmütter- und Elternverein im Landkreis Biberach e�V�
Zeppelinring 26, 88400 Biberach 07351 154848
www.tagesmuetter-bc.de

Familienpflege und Dorfhilfe cura familia
Frau Röhlke, Wirrenweiler 0174 652 4682

Standorte örtlicher Defibrillatoren:
• Rot an der Rot
 VR-Bank, Klosterhof 13

• Haslach 
 Eingang Dorfgemeinschaftshaus Haslach, Dorfstraße 25

• Ellwangen
 Eingang Grundschule Ellwangen, Biberacher Straße 7

• Spindelwag
 Eingang Feuerwehrhaus, Hauptstraße 23/1
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Eröffnungsfest: LEADER fördert  
Mettenberger „Eisheisle“-Automat 

Am vergangenen 
W o c h e n e n d e 
konnte die Familie 
Utz die Eröffnung 
des Automaten am 
„Eisheisle Metten-
berg“ feiern. In der 
Fahrzeughalle hat-
te die Familie Utz 
darüber hinaus ein 
z a u b e r h a f t e s 
„Weihnachtsmärtk-
le“ organsiert, auf 
dem es allerlei 
Schönes für Weih-
nachten oder auch 
für sich selbst zu 
kaufen gab. Tolles 
Kunsthandwerk, 
kreative Handar-
beiten und auch 

für das leibliche Wohl war bestens gesorgt. 
Wie bereits berichtet, konnte für den Eisautomat über die LEA-
DER-Aktionsgruppe Württ. Allgäu ein Zuschuss in Höhe von 
80% eingeworben werden. 
So können die Kunden künftig Eis und auch manche andere 
Leckerei bequem über den einfach zu bedienenden Automa-
ten kaufen. 
Danke an alle Beteiligten.

Petra Greiner von der LEADER-Aktionsgruppe, Bürgermeisterin 
Irene Brauchle und Sabine Utz freuen sich über den neuen Auto-
maten im „Eisheisle“.

 

Auszeichnung des „Haslacher Lädele“ 
 wird gebührend gefeiert 

Am Samstag war es so weit: unser Lädele in Haslach hat die 
Auszeichnung „Dorfladen mit Herz“ überreicht bekommen. 
Dieser besondere Anerkennung wird jährlich vom Bundesver-
band der Bürger- und Dorfläden e.V. an besonders gut geführ-
te Dorfläden verliehen. Herr Wagner vom Bundesverband ließ 
es sich daher auch nicht nehmen, die Auszeichnung direkt an 
Frau Ullrich und ihr Team zu überreichen. 
Zu dieser Auszeichnung können sich Dorfläden selbst bewer-
ben oder der Dorfladen wird von Kunden vorgeschlagen. Kri-
terien hierfür sind u.a. faire Preise für die Kunden, ein hoher 
Anteil an regionalen Produkten, auch dass älteren Bürger auch 
mehrmals am Tag zum Einkaufen und Ratschen mit dem Rol-
lator kommen können, ist ein wichtiges Kriterium. Auch ist es 
in diesen Einkaufsorten möglich, auch mal kleinere Mengen, 
wie etwa 2 oder 3 Scheiben Wurst, zu kaufen. Familien mit 
Kinderwägen sind hier genauso willkommen wie auch Kinder, 
die ihre Einkäufe selbstständig mit ihrem eigenen Taschen-
geld meistern wollen. Das Personal ist freundlich und hilft den 
Kunden beim Suchen, Finden und hat auch mal Zeit, sich mit 
der Kundschaft zu unterhalten oder zu warten, bis diese ihre 
Einkäufe sorgfältig verstaut haben. Zusammengefasst einfach 
ein Laden, für den die Kunden an erster Stelle stehen und wo 
man immer gerne hingeht. 
Bürgermeisterin Irene Brauchle und Ortsvorsteher Georg Kling-
ler überreichten eine extra hierfür angefertigte Urkunde und 
freuten sich natürlich sehr, dass die Qualitäten des Haslacher 
Lädele offensichtlich auch über die Ortsgrenzen hinaus be-
kannt sind. Es ist unglaublich wertvoll, so einen Ort in der Ort-
schaft zu haben, ein Treffpunkt für die Bürger und ein Ort, wo 
man fast alles für den täglichen Bedarf frisch und freundlich 
bedient erhält. Sie motivierten die Haslacher und auch die 
örtlichen Vereine, den Laden auch weiterhin so gut zu unter-
stützen, auch wenn die Waren etwas teurer sind. Wenn so eine 
Versorgung in einer Ortschaft mal verloren gehen würde, wäre 
das ein herber Verlust. 
Dass die ganze Ortschaft hinter dem Dorfladen steht, zeigte sich 
an diesem Tag. Viele Menschen waren gekommen und genos-
sen auch das kulinarische Angebot. Der Musikverein Haslach 
umrahmte die Festlichkeit und sorgte auch danach mit eini-
gen Stücken dafür, den Tag zu einem Erfolg werden zu lassen.
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Dienstzeiten im Rathaus Rot an der Rot  
über Weihnachten und Neujahr 
Die Weihnachtsfeiertage und die „Zeit zwischen den Jahren“ 
stehen kurz bevor. 
Auch die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Rathauses wer-
den diese Tage zusammen mit ihren Familien verbringen und 
daher Urlaub haben. Wir bitten Sie deshalb um Verständnis, 
wenn Ihr gewohnter Ansprechpartner in dieser Zeit nicht zur 
Verfügung steht. 
In jedem Amt wird, sofern möglich, eine Vertretung im Rathaus 
zu den Öffnungszeiten anwesend sein. 
Es wird daher empfohlen, Ihre Erledigungen bereits frühzeitig 
zu planen bzw. bei unaufschiebbaren Angelegenheiten in den 
Wochen zwischen Weihnachten und Dreikönig einen Termin 
mit dem zuständigen Mitarbeiter zu vereinbaren. 
  
Sie erreichen unsere Mitarbeiter wie folgt: 
Unsere Mitarbeiter erreichen Sie wie folgt: 
Bürgerbüro 08395 9405-0 
Hauptamt 08395 9405-10 
Bauamt 08395 9405-20 
Finanzverwaltung 08395 9405-30

wellcome – Praktische Hilfe für 
alle Familien nach der Geburt im 
Landkreis Biberach 
Wundervoll, unglaublich, bezaubernd, an-
strengend, turbulent, herausfordernd, ... 

Die Zeit nach der Geburt eines Babys kann das Familienleben 
ganz schön auf den Kopf stellen und jede helfende Hand ist 
wertvoll. wellcome-Teams unterstützen Familien für einige Mo-
nate innerhalb des ersten Lebensjahres des Babys, bis sich alles 
einspielt und verhelfen den Eltern zu ein paar Verschnaufpau-
sen im Alltag. 
Ganz konkret bedeutet dies, dass eine Ehrenamtliche Helferin 
einmal pro Woche nach Hause kommt, um für die Familie ganz 
alltagspraktisch da zu sein: Spielen, singen, wickeln, füttern, 
über den Schlaf des Babys wachen, spazieren gehen, sich um 
das Geschwisterkind kümmern, einfach mal ein offenes Ohr 
haben, Begleitung der Zwillingsmutter zu Arztterminen, etc. 
Es wird rund ums Thema Baby und Kinder genau dort mit an-
gepackt, wo gerade Unterstützung gebraucht wird. 
Möchten Sie als Familie gerne wellcome nutzen oder fühlen Sie 
sich von diesem wunderbaren Ehrenamt angesprochen, so wen-
den Sie sich herzliche gerne an unsere wellcome-Koordinatorin: 
Caroline Heckenberger 
Familien-Bildungsstätte der Evangelischen Kirche 
Adresse: Waldseer Straße 18, 88400 Biberach 
Telefonzeit: Montag 9.00Uhr-10:00Uhr u.n.V. 
E-Mail: biberach@wellcome-online.de

Unser Wochenmarkt in der Weihnachtszeit 
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
wir freuen uns, dass an jedem Freitag in der Adventszeit eine Besonderheit auf unserem Markt mit dabei sein 
wird: 
  
08.12.2023 bis einschließlich 22.12.2023: Narrenzunft Mühl-Hexen 
Die Narrenzunft Mühl-Hexen verkauft eine bunte Mischung Bredla „nach Omas Rezept“, die selbst von den 
Mitgliedern gebacken und in Tüten verpackt wurden. Dazu gibt es Glühwein und Kinderpunsch. Der Erlös geht 
an die Jugendarbeit im Verein. Ebenfalls sollen dadurch neue Kinderhäser beschafft werden. 
  
Wochenmarkt über Weihnachten, Silvester und Dreikönig  
Bitte beachten: Dieses Jahr wird keine Winterpause eingelegt – d. h. der Markt findet auch am 29.12.2023 und 
am 05.01.2024 wie gewohnt von 16 bis 18 Uhr statt. 
  
Kommen Sie gerne vorbei und lassen Sie sich eine Tasse Punsch oder Glühwein nach dem Einkauf schmecken!

Winterpause
in Rot
Sehr geehrte Autoren,

das Mitteilungsblatt Rot macht in den 
Kalenderwochen 52/2023 und 01/2024 Winterpause.
Letzte Veröffentlichung: 21.12.2023
Redaktionsschluss: 18.12.2023, 10:00 Uhr
Nächste Veröffentlichung: 12.01.2024
Redaktionsschluss: 08.01.2024, 10:00 Uhr
Wir bitten um Beachtung  
und wünschen Ihnen schöne Feiertage.
Der Verlag
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Amtliche
Bekanntmachungen

Nächste Gemeinderatssitzung  
Die nächste Gemeinderatssitzung findet am Mon-
tag, 08.01.2024  um 19.30 Uhr, statt.

Die Tagesordnung wird kommende Woche im Mittei-
lungsblatt, als Aushang am Rathaus und auf unserer 
Homepage bekannt gegeben. 

Ich lade schon heute alle Interessierten hierzu ein. 
Irene Brauchle 
Bürgermeisterin

Bürgerbüro –  
neue Öffnungszeiten ab 06.11.2023 
Terminvereinbarung vorab unbedingt erforderlich 
Aufgrund des Wechsels einer Mitarbeiterin ist das Bürgerbüro 
bis zu einer Neubesetzung der Stelle nur noch zu eingeschränk-
ten Öffnungszeiten und nach vorheriger Terminvereinbarung 
erreichbar. 
  
Selbstverständlich sind wir bemüht, dass Sie Ihre Anliegen auch 
weiterhin zuverlässig bei uns erledigen können. Alles Weitere 
erfahren Sie nachfolgend: 
  
Bitte vereinbaren Sie für folgende Angelegenheiten früh-
zeitig einen Termin: 
BÜRGERBÜRO STANDESAMT 
Montag, 8-12 Uhr  Mittwoch, 16.15-18.15 Uhr
Mittwoch, 16.15-18.15 Uhr   In Ausnahmefällen auch nach
Freitag, 8-13 Uhr vorheriger Absprache 
  
Rufen Sie für die Terminvereinbarung bei der Zentrale an (08395 
9405-0). Gerne informieren wir Sie im Gespräch gleich über 
Unterlagen, die Sie ggf. benötigen. So können wir Ihr Anliegen 
am vereinbarten Termin schnell und unkompliziert bearbeiten. 
Bitte beachten Sie, dass das Bürgerbüro außerhalb dieser Zei-
ten nicht besetzt ist. 
  
Die Öffnungszeiten der anderen Ämter und die telefonischen 
Sprechzeiten des Rathauses bleiben für Sie wie gewohnt. 
  
Vielen Dank für Ihr Verständnis!
Ihre Gemeindeverwaltung

 
Überprüfung von Zugmaschinen  
gem. § 29 StVZO (Hauptuntersuchung) 
Wie in den vergangenen Jahren weisen wir darauf hin, dass in 
diesem Winterhalbjahr die Möglichkeit zur Überprüfung der 
Zugmaschinen in der Gemeinde besteht. Der Termin soll vor-
aussichtlich im Januar 2024 stattfinden. 
Die Zugmaschinenhalter werden deshalb gebeten, sich bis 
spätestens Freitag, 15.12.2023 
beim Bürgermeisteramt Rot an der Rot unter Tel. 08395 9405-
15 I rathaus@rot.de anzumelden. 
Bitte beachten:
Die Bereifung muss stimmen und alle beleuchtungstechnischen 
Einrichtungen müssen funktionieren.

 

Das Regierungspräsidium Tübingen informiert 
Sanierung Hochwasserrückhaltebecken Ölbach 
Becken des Wasser- und Bodenverbandes Rottal auf Ge-
markung Steinhausen 
Beim Hochwasserrückhaltebecken Ölbach handelt es sich um 
ein Trockenbecken mittlerer Größe im Hauptschluss des Öl-
bachs. Es gehört dem Wasser- und Bodenverband Rottal und 
liegt auf der Gemarkung Steinhausen an der Rottum. Für das 
rund 60 Jahre alte Hochwasserrückhaltebecken Ölbach wur-
de in den Jahren 2019 und 2020 eine Sicherheitsüberprüfung 
durchgeführt. Dabei wurde ein erheblicher Instandsetzungs-
bedarf festgestellt, der nun umgesetzt werden soll. Sowohl 
der Damm des Rückhaltebeckens als auch das Ablaufbauwerk 
werden nach dem Stand der heutigen Technik saniert. „Mit der 
Sanierung wird ein wesentlicher Beitrag zur Funktionssicherheit 
des Rückhaltebeckens und zum Hochwasserschutz geleistet“, 
so Regierungspräsident Klaus Tappeser. 
Aus Gründen der Standsicherheit bzw. zur Verhinderung der 
Durchströmung im Einstau muss eine Innendichtung mittels 
Spundwand eingebracht werden. Das Ablaufbauwerk wird neu 
errichtet und zum Zweck der ökologischen Durchgängigkeit 
für Wasserlebewesen gestaltet. Die Kreisstraße wird über das 
Brückenbauwerk des Ablaufbauwerks geführt. 
Für die Sanierung fallen zuwendungsfähige Kosten von rund 4,1 
Millionen Euro an, die das Land mit rund 2,9 Millionen Euro be-
zuschusst. „Es ist ein vorrangiges Anliegen des Landes, die Kom-
munen bei der baulichen Umsetzung von Hochwasserschutz-
maßnahmen bestmöglich zu unterstützen“, so Tappeser weiter. 
  
Hintergrundinformationen: 
Der Wasser- und Bodenverband Rottal wurde im Jahr 1969 ge-
gründet. Der Verbandsvorsitz liegt derzeit bei der Gemeinde 
Rot an der Rot. 
Nach der aktuellen Verbandssatzung vom 22. Juli 1999 sind 
die Gemeinden Achstetten, Berkheim, Burgrieden, Erlenmoos, 
Erolzheim, Gutenzell-Hürbel, Kirchdorf, Ochsenhausen, Rot an 
der Rot, Schwendi und Steinhausen an der Rottum, sowie die 
Gemeinde Erbach als auch die Stadt Bad Wurzach und die Ge-
meinde Aitrach Mitglieder des Verbandes. Zur Durchführung 
seiner Aufgaben hat der Verband u.a. die notwendigen Anlagen, 
insbesondere Rückhalte- und Speicherbecken zu errichten, zu 
betreiben und zu unterhalten. Neben dem Hochwasserrückhal-
tebecken Ölbach sind dies die Becken Rappenbach und Pfaf-
fenrieder Bach. Das ungesteuert betriebene Becken Ölbach be-
sitzt ein gewöhnliches Rückhaltevolumen von rund 80.000 m³, 
 bei Vollstau wird über den Grundablass eine Wassermenge von 
ca. 3,8 m³/s abgegeben.

Nächste Müllabfuhr
 
Restmüll
Freitag, 15. Dezember 

Ortsverwaltung 
Ellwangen

 Fundamt Ellwangen 
Folgende Fundsache wurde bei der Ortsverwaltung 
abgegeben: 
- Ladekabel 

Die Fundsache kann bei der Ortsverwaltung Ellwangen zu den 
üblichen Öffnungszeiten abgeholt werden.

Amtliche Bekanntmacvhungen
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Glückwünsche

Unsere Glückwünsche gelten: 
Johann Hermann, Zell an der Rot  
feierte am 06.12.2023 den 75. Geburtstag 
  
Marianne Hedwig Ahler, Rot an der Rot 
feiert am 29.12.2023 den 75. Geburtstag 
  
Raffaela und Sascha Winghart, Rot an der Rot 
zur Geburt ihres Sohnes Felix am 15.11.2023 
  
Die Gemeinde gratuliert allen, auch denjenigen, die nicht genannt 
werden möchten, recht herzlich und wünscht ihnen Gottes Segen, 
Gesundheit und alles Gute.
 

Herzlich Willkommen

Als neu  zugezogene Bürger  heißen wir herzlich willkom-
men: 
Familie Schwankl, Ellwangen

Hier endet der amtliche Teil.
Für die nachfolgenden Inhalte sind die jeweiligen
Institutionen verantwortlich.

Bildung & Betreuung

Kindergarten Haslach

Bis Weihnachten, bis Weihnachten, ist`s nicht mehr weit.... 
Der Kindergarten stimmt sich ein auf das bevorstehende Fest mit 
dem wunderschönen Adventskalender, dem beeindruckenden 
Nikolaus und dem selbstgeschmückten Christbaum der VR-Bank. 
Das Christkind kann kommen.

Amtliche Bekanntmachungen/Bildung & Betreuung
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Büchereinachrichten

NACHRICHTEN DER ROTER BÜCHEREI ST. VERENA 
 

NEUE  
 

Ein schönes Weihnachtsgeschenk für die Kleinen wäre eine Tonie- Box.  
Wir haben über 80 Figuren dazu!! 
 
Sternberg, Susanne: Eule mit Beule (2023/441) 
(Eule mit Beule/ Regenbogenrätsel/ Schatz Ahoi/ Die Farbe Rosa -  
Vier lustige Geschichten für die Kleinen ab 3 J.) 
 

Lindgren, Astrid: Michel aus Lönneberga (2023/444)  
(Gerade hat Michel sich vorgenommen, besonders 
nett zu sein und nichts anzustellen! Aber dann kommt 
ihm eine Mausefalle dazwischen. Ab 4 J.) 
 

Lindgren, Astrid: Na klar, LOTTA kann Rad fahren 
(2023/445) 
(Zwei Geschichten  aus dem Leben der kleinen Lotta. 
Ab 4 J.) 
 

Reuters, Inga: Die Polizei (2023/446) 
(Die vielfältigen Aufgaben der Gesetzeshüter lernen 
die Kleinen spielerisch kennen. Ab 3 J.) 
 

Wieslander, Jujja und Tomas: Mama Muh und die 
Krähe (2023/443) 
(Die  Krähe ist Mama Muhs beste Freundin. Und beste 
Freundinnen müssen zusammenhalten, was immer geschieht. Ab 4 J.) 
 

Kuzovkov, Oleg: Mascha und der Bär (2023/442) 
(Mascha, eine kleine, freche Quatschmacherin, besucht ihren neuen Freund, den gemütlichen 
Bären. Schluss ist mit Ruhe und Gemütlichkeit. Ab 4 J.) 
 

In unserer Weihnachtsausstellung finden Sie viele  
interessante Medien zur Advents- und Weihnachtszeit. 

Sie können Ihren Jahresbeitrag in Höhe von 7 €  für 
2024 schon jetzt begleichen, gerne auch per Überweisung: 
Kreissparkasse Biberach; Roter Bücherei 
IBAN: DE05 6545 0070 0000 644105; BIC: SBCRDE66XXX 

 Zwischen den Jahren ist die Bücherei geschlossen  
vom 23. Dez. bis zum 1. Januar.  
Am Dienstag, 2. Januar, sind wir wieder für Sie da! 

 Wir wünschen Ihnen ein friedvolles Weihnachtsfest und einen guten Start ins 
Neue Jahr 
                                                                                                          Ihr Büchereiteam 

Unsere Öffnungszeiten: 
Mo – Do: 15.30 – 17.30 Uhr 
Freitag:  16.00 – 18.00 Uhr  
ONLEIHE:         24 Stunden täglich; www.libell-e.de 
FILMFRIEND:   24 Stunden täglich; https://rot.filmfriend.de                   

Kontakt: 
Tel:   08395/ 9589891 
Mail:  info@koeb-rot.de       
Internet:    www.koeb-rot.de 
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Freiwillige Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr
Spindelwag

Die Freiwillige Feuerwehr Spindelwag informiert 
Die nächste Feuerwehrprobe findet am Donnerstag den 
14.12.2023 um 19 Uhr  statt. Es wird um Vollzähligkeit gebeten. 
Der Feuerwehrkommandant
 

Kirchliche Nachrichten

Katholische Nachrichten
Seelsorge Rot-Iller

Das Pastoralteam der Seelsorgeeinheit Rot-Iller 
Pfarrer P. Johannes-Baptist Schmid O.Praem. 
(freier Tag: Donnerstag) 
Tel. 08395 / 93699-11 
E-Mail: johannes-baptist.schmid@drs.de 
Pfarrvikar Gordon Asare 
(freier Tag: Montag; beim Studium: Dienstag u. Mittwoch) 
Tel. 08395 / 93699-16 
E-Mail: Gordon.Asare@drs.de 
Pastoralreferentin H. Weiß 
(freier Tag: Montag) 
Tel. 08395 / 93699-12 
E-Mail: Hildegard.Weiss@drs.de 
Pfarrer i.R. Paul Notz 
Tel. 07354 / 9373660 
  
Kath. Pfarramt St.  Verena, Rot a.d. Rot 
Klosterhof 5/1 
(Zentrales Pfarramt für die Seelsorgeeinheit) 
Pfarrbüro: Inge Schmidberger/Margarete Denz 
Tel. 08395 / 93699-0, Fax 08395 / 93699-20 
E-Mail: StVerena.RotanderRot@drs.de 
Öffnungszeiten: Montag 10.00 – 12.30 Uhr 
 Mittwoch 10.00 – 12.30 Uhr 
 Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Konrad, Berkheim 
Pfarrbüro: Margarete Denz 
Tel. 08395 / 1248, Fax 08395 / 93100 
E-Mail: StKonrad.Berkheim@drs.de 
Öffnungszeiten: Montag 14.30 – 16.30 Uhr 
 Donnerstag 09.00 – 11.30 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Martin, Tannheim 
Pfarrbüro: Franziska Hecker 
Tel. 08395 / 2348, Fax 08395 / 7834 
E-Mail: StMartinus.Tannheim@drs.de 
Öffnungszeiten: Mittwoch 17.30 – 19.00 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Kilian, Ellwangen 
Pfarrbüro: Hilde Föhr 
Tel. u. Fax 07568 / 241 
E-Mail: pfarramt-ellwangen@web.de 

E-Mail: mitteilungsblatt-stkilianundursula@web.de 
Öffnungszeiten: Mittwoch 09.00 – 10.00 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Petrus, Haslach 
Pfarrbüro: Anne Schäle 
Tel. 08395 / 2394 
E-Mail: StPetrusinKetten.Haslach@drs.de 
Öffnungszeiten: Mittwoch 16.30 – 18.00 Uhr 
  
Homepage der SE Rot-Iller: www.se-rot-iller.drs.de 
Instagram: seelsorgeeinheit.rot.iller 

Beerdigungsbereitschaft 17.12. – 21.12.2023  
H. Weiß, Pastoralreferentin, 08395/93699-12 
Beerdigungsbereitschaft 22.12. – 23.12.2023  
Gordon Asare, Pfarrvikar, 08395/93699-16

Impuls 
„Christkindle-Läuten“ sagen manche Mitchristen dazu, wenn in 
den letzten Tagen vor Weihnachten vom 16. – 23. Dezember um 
15.00 Uhr die große Glocke geläutet wird. Diese letzten Tage im 
Advent haben ein besonderes Gepräge. Die Kirche betet an ihnen 
die sogenannten O-Antiphonen und bittet in besonderer Weise 
um das Kommen des Erlösers. Im Prämonstratenser-Orden gibt 
es statt der sieben sogar acht „O-Antiphonen“, weil die achte An-
tiphon am 23. Dezember der Gottesgebärerin gewidmet ist („O 
virgo virginum – Oh Jungfrau der Jungfrauen“.) Deshalb beginnt 
man auch aufgrund der Roter Klostertradition in unserer Seelsor-
geeinheit schon am 16. Dezember damit. 
Wenn manche dieses Läuten also als das „Christkind-Hereinläuten“ 
bezeichnen, dann haben sie vollkommen recht. Genau das soll es 
auch sein. Dieses Läuten lädt wirklich ein, den Alltag kurz zu unter-
brechen und dem Christus-Kind einen Platz im Herzen zu bereiten. 
Im Gotteslob finden Sie unter der Nummer 222 jeweils einen kur-
zen Textgedanken zu den O-Antiphonen. 
P. Johannes-Baptist 
 

Gottesdienstordnung SE Rot-Iller 
  
Freitag, 15. Dezember – Sel. Carlo Steeb, Priester 
09:55 Uhr Tann Rosenkranz 
10:30 Uhr Tann Eucharistiefeier (f. Hedwig Romeu-Laux) 
15:00 Uhr Rot Rosenkranz 
Samstag, 16. Dezember – O Sapientia – O Weisheit 
15:00 Uhr Läuten zur O-Antiphon 
16:30! Uhr Ellw  Vorabendmesse – Rorate (f. Karl Beller, wir ge-

denken auch Erna u. Vinzenz Lerner, Paula u. Jo-
sef Kiefer u. verst. Angeh.) anschl. Weihnachts-
markt der Landjugend am Dorfplatz 

18:15 Uhr Tann Beichte (Beichtstuhl – P. Johannes) 
19:00 Uhr Tann  Vorabendmesse-Rorate (1. Jahrtag Adolf Krap-

pel, wir gedenken auch Karl u. Ottilie Kuhn u. 
verst. Angeh., Johann Link, Maria Angele) 

Sonntag, 17. Dezember – 3. Adventssonntag (Gaudete) –  
O Adonai – O starker Gott 
06:00 Uhr Berk  Abmarsch Treffpunkt Pfarrstadel Willebolds-

brunnen 
06:00 Uhr Eich Abmarsch Treffpunkt Bushaltestelle 
07:00 Uhr KlBon   Rorate (f. d. Leb und Verst. der SE), mitgestal-

tet vom Chor Cantemus, anschl. Frühstück im 
Klosterspeisesaal 

09:00 Uhr Hasl  Eucharistiefeier (2. Hl. Messopfer f. Josefine 
Schöllhorn, wir gedenken auch Magnus Simm-
ler, Kreszentia Högerle u. verst. Angeh., Wilhel-
mine Sonntag) im Anschluss werden von der 
Landjugend selbstgebackene Plätzchen ver-
kauft 

Freiwillige Feuerwehr/Kirchliche Nachrichten
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10:15 Uhr Rot Eucharistiefeier 
10:15 Uhr Berk Kinderkirche im Pfarrstadel 
15:00 Uhr Läuten zur O-Antiphon 
17:00 Uhr Bonl Rosenkranz um den Frieden 
17:00 Uhr Tann  Weihnachtliche Chormusik bei Kerzenschein 

Chor Tritonus 
Montag, 18. Dezember – O radix jesse – O Wurzel Jesse 
15.00 Uhr Läuten zur O-Antiphon 
Dienstag, 19. Dezember – O clavis david – O Schlüssel Davids 
07.40 Uhr Tann Schülergottesdienst 
10.00 Uhr SenZ Eucharistiefeier im Sen.zentrum Rot 
15.00 Uhr Läuten zur O-Antiphon 
19.00 Uhr Rot Bußgottesdienst 
Mittwoch, 20. Dezember –  O Oriens – O Aufgang 
07.40 Uhr Berk Schülergottesdienst 
08.25 Uhr Hasl Rosenkranz 
09.00 Uhr Hasl Morgenlob 
15.00 Uhr Läuten zur O-Antiphon 
15.30 Uhr Tann Rosenkranz ENTFÄLLT! 
19.00 Uhr Tann Konzert Marianum Buxheim 
Donnerstag, 21. Dezember – O Rex gentium – O König der Völker 
07.30 Uhr Rot Schülergottesdienst 
08.00 Uhr Hasl  Vorweihnachtlicher Schülergottesdienst für 

alle Schülerinnen und Schüler der Grundschu-
le Haslach 

15.00 Uhr Läuten zur O-Antiphon 
Freitag, 22. Dezember – O Emmanuel – O Gott mit uns 
09.55 Uhr Tann Rosenkranz 
15.00 Uhr Läuten zur O-Antiphon 
15.00 Uhr Rot Rosenkranz ENTFÄLLT! 
Samstag, 23. Dezember – O virgo Virginum – O Jungfrau der 
Jungfrauen 
15.00 Uhr Läuten zur O-Antiphon 
Sonntag, 24. Dezember – 4. Adventssonntag – Heiliger Abend 
09.00 Uhr KlBon   Eucharistiefeier zum 4. Advent und zum Jubi-

läum „800 Jahre Krippe des Hl. Franziskus in 
Greccio“ (f. d. Leb. und Verst. der SE) 

15.00 Uhr Ellw Krippenfeier 
16.00 Uhr Rot Krippenfeier mit dem Kinderchor 
16.00 Uhr Berk Krippenfeier 
16.00 Uhr Tann Familienchristmette (Eucharistiefeier) 
16.30! Uhr Ellw Feierliche Christmette 
16.30! Uhr Hasl  Familienchristmette (Eucharistiefeier) mit Blä-

sern vom Musikverein Haslach und der Band 
der KLJB Haslach 

22.00 Uhr Rot Feierliche Christmette mit Bläsergruppe 
22.00 Uhr Berk  Feierliche Christmette mit Kirchenchor (f. d. 

Leb. und Verst. der SE) 
Montag, 25. Dezember – Erster Weihnachtstag – Hochfest der 
Geburt des Herrn 
08.45! Uhr Tann Hochamt mit Bläsern MV Tannheim 
08.45! Uhr Hasl Hochamt mit Chor Chorisma 
10.15 Uhr Rot  Hochamt mit Kirchenchor (f. d. Leb. und Verst. 

der SE) 
10.15 Uhr Berk Hochamt mit Gesangsquartett 
10.15 Uhr Ellw Hochamt mit Kirchenchor 
Dienstag, 26. Dezember – Zweiter Weihnachtstag – Stefanstag 
09.00 Uhr Hasl  Eucharistiefeier (f. Adolf u. Alois Domme, wir 

gedenken auch Verst. d. Fam. Josef Weiß, Gitta 
Wohnhas, Julie Gerster, Emma Waldmann, Frida 
u. Josef Übelhör) 

09.00 Uhr Ellw  Eucharistiefeier (1. Jahrtag Ernst Gaibler, wir 
gedenken auch Elisabeth u. Conny Gaibler, Ma-
ria Pavic u. verst. Angeh., Maria u. Georg Kiefer, 
Rosa Kunz u. verst. Angeh.) 

10.15 Uhr Rot Eucharistiefeier 
10.15 Uhr Illerb  Hochamt mit Wirtshausmusikanten (f. d. Leb. 

und Verst. der SE, wir gedenken auch Annemarie 
u. Max Wild) 

10.15 Uhr Tann Hochamt 
10.15 Uhr Berk Ev. Gottesdienst 
17.00 Uhr Bonl Rosenkranz um den Frieden 
 

Sonstige Informationen
  
Pfarrbüros der Seelsorgeeinheit 
Bitte beachten Sie, dass die Pfarrbüros unserer Seelsorgeeinheit 
während der Weihnachtszeit wie folgt geschlossen sind: 
Rot: 22.12.2023 bis 04.01.2024 
Berkheim: 22.12.2023 bis 04.01.2024 
Tannheim: am 27.12.2023 
Ellwangen: am 27.12.2023 und am 03.01.2024 
Haslach: am 27.12.2023 und am 03.01.2024

    
   
   

   
   
   
   
   
   
   

   
 

   
   

   
   

   
   

   
   
   

   
 

   
  

 
    

   
   
   

   
    
   
   
   
   

    
   

   
    

   
  

 
   
   

    
   

   
   

  
 

    
   
   
   

   
   
   
   
   

   
   

   
   

   
   
   

 

 
 

 

 
 

 
 

 
  

 
 

 
 

 
   

 
 

 
 

 
 

 
  

 
 

  
  

 
 

 
  

 
  

   
   

 
 

  

 

 
 

 
  

 
 

 
 

 
 

Romwallfahrt Minis 2024 
Liebe Minis, 
wer sich bisher noch nicht zur Romwall-
fahrt 2024 angemeldet hat, sollte dies in 
den nächsten Tagen unbedingt nachholen! 
  

Klosterzeitung „Kloster Roggenburg“ liegt aus 
In unseren Pfarrkirchen liegen wieder Klosterzeitungen zum Mit-
nehmen aus. In der aktuellen Ausgabe befindet sich auch ein Bild 
der Gemeindewallfahrt nach Prag. Außerdem wird unser neuer Abt 
Petrus-Adrian vorgestellt und interviewt. Am Samstag, 13. Januar, 
wird er in der Abteikirche Windberg die Abtsweihe empfangen. Im 
Frühjahr möchte er dann auch mal nach Rot kommen und einen 
Gottesdienst mit uns feiern. 
P. Johannes-Baptist O.Praem. 
  
Hinweis und Einladung zum Bußgottesdienst und Beichtge-
legenheiten im Advent 
Bußgottesdienst in unserer Seelsorgeeinheit Rot-Iller: 
Rot: Dienstag, 19. Dezember, 19.00 Uhr 
Beichtgelegenheiten: 
Tannheim: Samstag, 16. Dezember, 18.15 Uhr bei Pater Johannes 
(Beichtstuhl) 
Sie können auch einen individuellen Termin vereinbaren. Selbst-
verständlich können Sie auch die Angebote und Beichtzeiten der 
umliegenden Gemeinden wahrnehmen, wie z. B. in 
Bad Wurzach, Gottesberg 
In der Regel nach den Werktagsgottesdiensten
und am Samstag 16.00 - 17.00 Uhr 
Maria Steinbach, Wallfahrtskirche 
Dienstag v. 8.30 - 8.55 Uhr, 
Freitag v. 8.30 – 8.55 Uhr. und 16 - 17 Uhr. 
Sonntag v. 8.30 – 8.55 Uhr 
Für Beichten und Seelsorgegespräche außerhalb dieser Zeiten 
bitten wir Sie, telefonisch mit P. Hubert Veeser einen Termin zu 
vereinbaren: 08394-9258003. 
  
Rorate – Kloster Bonlanden 
Am Sonntag, 17. Dezember ist um 7.00 Uhr in der Klosterkirche 
Bonlanden Rorate, mitgestaltet vom Chor Cantemus. Treffpunkt 
zum Abmarsch um 6.00 Uhr ist in Berkheim beim Willeboldsbrun-
nen Pfarrstadel und in Eichenberg Treffpunkt zum Abmarsch eben-
falls um 6.00 Uhr Bushaltestelle Ortsmitte. Nach dem Gottesdienst 
laden wir zum Frühstück in den Klosterspeisesaal ein. 
  
Kinderkirche Berkheim 
Liebe Kinder! Am Sonntag, 17. Dezember 2023 laden wir Euch 
ganz herzlich um 10.15 Uhr in den Pfarrstadel zur Kinderkirche 
ein. Zusammen werden wir singen, beten und basteln. Wir freuen 
uns auf Euer Kommen! 

Das Kinderkirche-Team 
(nächste Kinderkirche 21.01.2024) 

Kirchliche Nachrichten
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Weihnachtliche Chormusik bei Kerzenschein  
“TRITONUS”- Kammerchor. 3. Advent, 17 Uhr 
Auch in diesem Jahr lädt der Kammerchor Tritonus am 3. Advent, 
17.12., um 17 Uhr zu seinem traditionellen Adventskonzert nach 
Tannheim ein. 
Instrumentalstücke, festliche Chormusik aus vielen Epochen und 
bekannte, gemeinsam gesungene Advents und-Weihnachtslieder 
zaubern vorweihnachtliche Stimmung in den barocken Raum der 
katholischen Kirche in Tannheim. 
Die Mitwirkenden sind der Tritonus-Kammerchor unter der Leitung 
von Klaus Brecht, sowie Wolfgang Gentner an Orgel und Klavier. 
Der Eintritt zu dieser besinnlichen Konzertstunde ist frei. 
Um eine freiwillige Spende wird gebeten. 
  
Seniorennachmittag in Rot a. d. Rot am Dienstag, 19. Dezem-
ber 2023 
Der nächste Seniorennachmittag mit Kaffee und Kuchen findet 
am Dienstag, 19. Dezember 2023 um 14.00 Uhr im Gemeindehaus 
St. Verena statt. Dazu sind alle Seniorinnen und Senioren aus Rot 
sehr herzlich eingeladen. 
 

 
  

 

 

 
 

 
 

 

 
 
 
 

 
 
 

 
 

 
 

 

  
  

  
 

 
 

  
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 

 

 
 

 
 

 

 

 

 
  

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 
 

 

 
 

 Sternsingeraktion in Rot an 
der Rot 
Liebe Sternsinger, 
schön dass ihr euch angemel-

det habt und bereit seid, durch eure Teilnahme an der Sternsinge-
raktion Kindern in Not zu helfen. 
Denkt bitte an unser erstes Treffen am Donnerstag, 28.12.2023, von 
9.30 Uhr – 11.30 Uhr in der Bücherei und von 13.30 Uhr – 15.30 Uhr 
im Gemeindehaus St. Verena!
Die Sternsinger sind am Freitag,5. Januar 2023 in Rot
und am Samstag, 6. Januar 2023 in den Außenorten unterwegs.
Sie bringen den Segen Gottes zum neuen Jahr in die Häuser 
und schreiben nach altem Brauch den Segensspruch an die Tür: 
20*C+M+B+24
„Christus Mansionem Benedicat – Christus segne dieses Haus!“
Unsere Mädchen und Jungen freuen sich auf den Besuch bei Ihnen 
und danken Ihnen schon jetzt ganz herzlich für die Spende und 
die freundliche Aufnahme. 
Das Vorbereitungsteam 
  
„Lichterglanz im Abtsgarten“ – ein musikalischer Gottesdienst 
zur Weihnachtszeit 
Der Pastoral- und der Jugend-und-Familien-Ausschuss der Kir-
chengemeinde St. Verena in Rot lädt am Freitag, 29.12.23 um  
18.00 Uhr wieder zu einem besonderen Gottesdienst in den Abts-
garten oberhalb des Seniorenzentrums ein. In dieser dunklen Zeit 
wollen wir uns vom Licht der Heilgen Nacht erhellen lassen. 
Der Chor grenzenlos und ein Bläserensemble des Musikvereins 
werden im stimmungsvoll beleuchteten Abtsgarten für weihnacht-
liche Musik sorgen und Pater Johannes wird besinnliche Texte und 
Gebete vortragen. Besonders Familien und junge Erwachsene sind 
zu diesem Gottesdienst eingeladen. Alle Mitfeiernden dürfen ger-
ne eine Kerze mitbringen. 
Anschließend gibt es Glühwein, Punsch und Grillwurst. Der Erlös 
kommt der Romwallfahrt der Ministranten zugute. 
Bei „ungemütlichem Wetter“ (Regen, starker Schneefall, starker 
Wind) entfällt der Gottesdienst, beachten Sie daher bitte die Hin-
weise auf der Homepage. 
  
Vorausschau: Gemeindewallfahrt 2024 
Zur Vorbereitung auf das Jubiläumsjahr „900 Jahre Klostergrün-
dung in Rot“ im Jahr 2026 wollen wir auch im Jahr 2024 wieder eine 
Gemeindewallfahrt auf prämonstratensischen Spuren machen. Zie-
le der 3-Tages-Fahrt vom Mo, 30.09.24 bis Mi, 02.10.24 sind die be-
rühmte Asam-Basilika Osterhofen (ehem. Prämonstratenser-Klos-
terkirche), das Prämonstratenser-Stift Schlägl in Oberösterreich, die 
Drei-Flüsse-Stadt Passau mit dem Gnadenbild „Maria Hilf“ und der 

Marienwallfahrtsort Altötting. Wir fahren mit „Kopf-Touristik“ und 
der Fahrpreis mit Halbpension wird im Doppelzimmer bei 345.- 
Euro und im Einzelzimmer bei 375.- Euro liegen. 
Nähere Infos und Anmeldeformulare gibt es ab Anfang Januar 
2024. 
  
Taufsonntage in der Seelsorgeeinheit Rot-Iller 
Sonntag, 18. Februar, 11.30 Uhr in Haslach 
Sonntag, 25. Februar, 11.30 Uhr in Ellwangen 
Sonntag, 10. März, 11.30 Uhr in Berkheim 
Sonntag, 17. März, 11.30 in Tannheim 
Osternacht, 30. März, 20.00 in Rot, Tannheim, Ellwangen 
Sonntag, 21. April, 11.30 Uhr in Rot 
Sonntag, 12. Mai, 11.30 Uhr in Haslach 
Sonntag, 26. Mai, 11.30 Uhr in Ellwangen 
Sonntag, 2. Juni, 11.30 Uhr in Berkheim 
Sonntag, 9. Juni, 11.30 Uhr in Tannheim 
Wenn Sie Ihr Kind an einem dieser Sonntage taufen lassen möch-
ten, melden Sie sich bitte ca. 4 Wochen vorher telefonisch (08395 
- 936990) im Pfarramt Rot zu den üblichen Bürozeiten. Es können 
bis zu 3 Kinder in einer Tauffeier getauft werden. Die Taufgesprä-
che werden individuell vereinbart. Auch ist es möglich, Ihr Kind in 
einem Sonntagsgottesdienst taufen zu lassen. Nehmen Sie dazu 
bitte Kontakt mit P. Johannes auf. 
  
Adventskonzert – auf dem Weg nach Bethlehem -  
brachte 1.500 Euro für die Missionarische Arbeit der Bonlander 
Schwestern für Südamerika ein 
 

Provinzoberin Schwester M. Witburga Mendler bei ihren Dankeswor-
ten an Susanne Nestel, Chorleiterin

Bonlanden, 3.12.23, zu festlicher Orgelmusik zogen knapp 70 Sän-
gerinnen und Sänger in die bis auf den letzten Platz besetzte Klos-
terkirche St. Michael in Bonlanden ein. Der Chor, bestehend aus 
dem Kirchenchor Chorisma aus Haslach und dem Regenbogenchor 
aus Steinheim, eröffnete den Konzertabend kraftvoll und feier-

Kirchliche Nachrichten
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lich mit dem bekannten Adventslied, „Tochter Zion“. Die Besucher 
durften von da an ein Programm erleben, das keine Wünsche of-
fen ließ. Von rhythmisch amerikanischen Weihnachtsliedern wie 
Jingle bells oder dem meditativem „In the Bleak Midwinter“ über 
alpenländische Klänge wie den „Himmlischen Jodler“ bis hin zu 
bekannten traditionellen und klassischen Weihnachtsliedern wie 
„Hört der Engel helle Lieder“ oder „Mit den Hirten will ich gehen“, 
zeigte sich der Gemeinschaftschor facettenreich, wandelbar und 
gefühlsbetont. In Stücken wie, „Es ist ein Ros entsprungen“ sangen 
die Sängerinnen und Sänger im Wechsel mit einem kleinen Ensem-
ble aus dem großen Chor und dem Gesamtchors. Feierlich erklang 
auch John Rutters „Weihnachtswiegenlied“ und spätestens beim 
vollen Einsatz des Chores an der Stelle des „Ave-Marias“ wurden 
den Besuchern Gänsehautmomente beschert. 
Besondere Höhepunkte waren auch die solistischen Beiträge wie 
Bachs „Wachet auf, ruft uns die Stimme“, von Michael Jahn gekonnt 
an der Orgel interpretiert. Die Leiterin der Chöre, Susanne Nestel, 
berührte auch als Gesangssolistin, sie ließ die französische Weih-
nachtsarie „Cantique de Noel“ erklingen, „Maria durch ein Dornwald 
ging“ und die fulminante Koloraturarie „Rejoice greatly“ aus Hän-
dels Messias. Gemeinsam mit den Besuchern wurde der Abend mit 
dem Lied „Macht hoch die Tür“ beendet. Ein Konzert das man auf 
allen Ebenen als „erfolgreich“ bezeichnen kann. Ein volles Haus, ein 
Programm auf hohem Niveau und einen Reinerlös von 1.500 Euro. 
Die volle Summe wird in Kürze an die Schwestern in Bonlanden 
übergeben, um die missionarische Arbeit der Schwestern in Süd-
amerika zu unterstützen. „Das Geld kommt dort an einen Ort, wo 
die Not wirklich am größten ist...“ so die deutsche Provinzoberin 
Schwester M. Witburga Mendler, in ihren Dankesworten an diesem 
Abend. - Ein Bericht der Übergabe folgt.

Sonstige Informationen

 
 

 

Du bist 10 Jahre alt und möchtest die weltweit größte Aktion von 
Kindern für Kinder in armen Ländern unterstützen! 

Wir freuen uns auf dich! 
Anmeldung: Niki Kunz 0172 - 7574567 

1. Treffen Do 28 Dezember 23  
2. Treffen Do 04 Januar 24 

 je um 14 Uhr im DGH Haslach 

 
 

 

Kloster Bonlanden

Rorate-Gottesdienst in der Klosterkirche 
Am dritten Adventssonntag, 17.12.2023 um 07.00 Uhr feiern wir 
eine Rorate-Messe in der Klosterkirche - zusammen mit der Pfarr-
gemeinde St. Konrad, Berkheim, unter Mitgestaltung des Chores 
Cantemus. 
Wir freuen uns auf Ihr Mitfeiern und wünschen Ihnen mit Gottes 
Segen eine gute Adventszeit. 
 

Kloster Bonlanden - „800 Jahre Greccio“ 
In der franziskanischen Jubiläumszeit „800 Jahre Greccio“ laden 
wir Sie, neben unserem Greccio-Weg in acht Stationen, der bis 
02.02.2024 begehbar ist, im neuen Jahr zu folgenden Vorträgen ein: 
Am Freitag, 12. Januar, 18.00 Uhr, sehen Sie eine Präsentation 
des Wintersternenhimmels mit der Sternwarte Laupheim. 
Am Samstag, 13. Januar, 14.00 Uhr, heißt es „Franziskus war 
nicht nur ‚grün‘“ im Vortrag mit Frau Dr. Helga Müller-Schnepper, 
Kunsthistorikerin aus Immenstaad am Bodensee. 
Franz von Assisi wird mit seiner Liebe zur Natur und zu den Tieren 
oft als „super grün“ dargestellt. Was ihn aber unterscheidet, ist der 
Hintergrund seines Glaubens. Der Vortrag geht diesen Spuren nach. 
Er erläutert aber auch die historische Situation des Mittelalters, 
denn Franziskus war auch ein Sozialrevolutionär, was sich nicht 
zuletzt bei seiner „Krippenfeier“ in Greccio zeigte. 
Der Folgevortrag am Sonntag, 14. Januar, 14.00 Uhr, steht unter 
dem Thema „Franziskus und Klara - ein Verhältnis auf Augen-
höhe“ ebenfalls mit Frau Dr. Helga Müller-Schnepper, Kunsthisto-
rikerin aus Immenstaad am Bodensee. 
Wenn der hl. Franziskus ein Revolutionär war, dann die hl. Klara 
umso mehr. Sie brach aus dem traditionellen Bild einer gutbür-
gerlichen Frau ihrer Zeit aus, um dem Armutsideal zu folgen. Im 
Vortrag wird deutlich, dass sie aber auch nicht in einen bestehen-
den Orden eintreten wollte und sie wollte keine Begine werden. 
Wie sie Spiritualität und Armutsideal verbinden wollte, zeigte die 
hl. Klara mit der Gründung der „Klarissen“. 
 
Kloster-Café 
Unser Kloster-Café ist täglich geöffnet: 
montags bis freitags von 12.00 bis 17.00 Uhr; samstags und sonn-
tags/feiertags von 10.00 bis 17.00 Uhr. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
 
ganz Ohr – einfach mal reden 
Unter dem Leitwort „ganz Ohr – einfach mal reden“ zu einer brei-
ten Themenvielfalt wie: Mein Glaube – ein Fragezeichen ... Gott, 
was tut er eigentlich ...Corona, Krieg – und was kommt dann ...ich 
fühle mich allein bei der Erziehung meiner Kinder ... Wie finde ich 
heraus, was richtig ist ..., bietet Diplom-Theologe Paul Stollhof, Bad 
Saulgau, Gespräche an. 
Paul Stollhof war 20 Jahre in der Ausbildung von Erzieher*innen, 
Heilerziehungspfleger*innen, Heilpädagog*innen tätig und war 
20 Jahre pädagogischer Leiter franziskanischer Schulen. 
Zu „ganz Ohr – einfach mal reden“ sind Sie eingeladen,  jeden 
Freitag zwischen 13.00 und 17.00 Uhr im Tagungszentrum Klos-
ter Bonlanden, nach Voranmeldung unter TEL + 49 157 50342731. 
INFO - www.kloster-bonlanden.de
 

mit den Gemeinden Erlenmoos - Erolzheim - Gutenzell-Hürbel -
Rot an der Rot - Steinhausen a.d. Rottum

Evangelische Kirchengemeinde
Erolzheim-Rot

In Vertretung: Pfarrerin Ulrike Ebisch,
Telefon: 07354 – 444
Mail: ulrike.ebisch@elkw.de
Höhenweg 14, 88430 Rot a. d. Rot,
E-Mail: pfarramt.erolzheim-rot@elkw.de, 
www.kirche-erolzheim-rot.de 
2. Vors. des Kirchengemeinderats: 
Marion Hohenhorst, Tel. 08395 2813 
  
Hinweis 
Aufgrund der Versetzung von Herrn Pfarrer Wahl ab dem 11.09.2023 
bitten wir Sie sich in dringenden Fällen, besonders hinsichtlich Ka-
sualien an Pfrin. Ebisch zu wenden. Tel.: 07354/ 444 

Kirchliche Nachrichten
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Wochenspruch 
Bereitet dem HERRN den Weg; denn siehe, der HERR kommt ge-
waltig.“ | Jes 40,3.10 
  
Gottesdienste 
Sonntag, 17.12.2023 
09:00 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche Rot an der Rot mit 

Vikarin Bauer 
Sonntag, 24.12.2023 
15:00 Uhr Familiengottesdienst mit Krippenspiel in der Diaspo-

rakirche Erolzheim mit Pfrin. Ebisch 
18:00 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche Rot an der Rot mit 

Dekan Krack 
  
Veranstaltungen 
Montag, 18.12.2023 
19:30 Uhr Kirchenchor im Gemeindezentrum Kirchdorf 
Mittwoch, 20.12.2023 
19:30 Uhr Posaunenchor 
Donnerstag, 21.12.2023 
16:30 Uhr Pfadfinder „Bambiraptoren“ (6-10J) im Bauwagen Rot 

an der Rot 
 
Weihnachtsgottesdienste  
Heilig Abend, Sonntag, 24. Dezember 2023 
15:00 Uhr Familiengottesdienst mit Krippen-

spiel in der Diasporakirche Erolzheim 
 mit Pfarrerin Ebisch 
18:00 Uhr Gottesdienst in der Christunskirche 

Rot an der Rot 
 mit Dekan Krack 
1. Christfesttag, Montag, 25. Dezember 2023 
10:15 Uhr Gottesdienst im Gemeindehaus Kirchdorf 
 mit Pfarrerin Ebisch  
2. Christfesttag, Dienstag, 26. Dezember 2023 
11:00 Uhr Gottesdienst in Berkheim 
 mit Vikarin Bauer 
Altjahresabend, Sonntag, 31. Dezember 2023 
16:00 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche Rot an der Rot 
 mit Pfarrerin Ebisch 
 

88319 Aitrach, Illerstraße 3, Telefon (07565) 5409,
Pfarramt.Aitrach@elkw.de www.aitrach.evkirche-rv.de

Evangelische Kirchengemeinde
Aitrach

Öffnungszeiten des Pfarrbüros: 
Dienstag und Freitag, 9.15 Uhr – 12.00 Uhr, 
direkte Telefonnummer nur zu dieser Zeit: 0 75 65 / 94 32 52 oder 
54 09 für das Pfarramt. 
Pfarrerin Ulrike Rose ist unter der Telefonnummer 0 75 65 / 54 
09 zu erreichen (bitte länger klingeln lassen) oder bitte im Büro 
in Leutkirch anrufen Tel. 0 75 61 / 26 50 E-Mail-Adresse: Ulrike.
Rose@elkw.de 
Krisentelefon der Psychologischen Beratungsstelle Ravensburg: 
0751/3977. Rund um die Uhr steht allen Menschen die Telefonseel-
sorge zur Verfügung: 0800-1110111 oder 0800-1110222. 
  
Wochenspruch 
„Bereitet dem Herrn den Weg, denn siehe, der Herr kommt gewal-
tig.“ Jesaja 40, 3.10 
  
Samstag, 16. Dezember 
14.00 Uhr Seniorenadventsnachmittag, Aitrach 

Sonntag, 17. Dezember, 3. Advent 
09.30 Uhr Gottesdienst, Pfr. Glaser, Aitrach 
Samstag, 23. Dezember 
10.00 Uhr Krippenspielprobe, Aitrach 
Sonntag, 24. Dezember, Hl. Abend 
15.00 Uhr Kirche für kleine Leute, Pfrin. Rose, Aitrach 
17.00 Uhr Christvesper, Pfrin. Rose, Aitrach 
Montag, 25. Dezember, Christfest 
09.30 Uhr Gottesdienst, Pfr. Glaser, Tannheim 
Dienstag, 26. Dezember, 2. Weihnachtstag 
10.00 Uhr Familiengottesdienst mit Krippenspiel, Pfrin. Rose, 

Aitrach 
 

 

  
 

                 
         
         

  
 
 

  
 

  
   

 
 

  
   

 
 

  
 

  
  

 
 

    
 

 
 

 
 

 
  

  

  
 

Herzliche Einladung zum  
Seniorenadventsnachmittag  

der Evangelischen Kirche in Aitrach   
Samstag, 16. Dezember 

14 Uhr 
Gemeindehaus, Illerstr. 1   

Andacht 
Kaffee und Kuchen 

Singen und Zusammen sein   
Als Höhepunkt des Nachmittags führen die Kinder  

ihr Krippenspiel für uns auf.   
Falls Sie gerne dabei wären, aber nicht wissen, wie Sie zum 
Gemeindhaus kommen, melden Sie sich gerne bei uns im 

Pfarramt: 075655409

 

  
 

                 
         
         

  
 
 

  
 

  
   

 
 

  
   

 
 

  
 

  
  

 
 

    
 

 
 

 
 

 
  

  

  
  

Vereinsnachrichten
Rot an der Rot

Liebe Gemeindemitglieder,
wie Sie wahrscheinlich bereits mitbekommen haben, haben sich 
einige Jugendliche und junge Erwachsene aus Rot an der Rot dazu 
entschlossen, eine Landjugend in Rot an der Rot zu gründen und 
somit dem katholischen Jugendverband KLjB (Katholische Land-
jugendbewegung) beizutreten.
Zusammen mit dem Bezirksteam Ochsenhausen, haben sich die 
Jugendlichen zu verschiedenen Fragestellungen rund um die Grün-
dung einer Landjugend informiert, sich als Gruppe zusammenge-
funden und damit den Grundstein für eine Neugründung gelegt.
So möchten wir Sie und alle Interessierten zu unserer Gründungs-
versammlung am 18.01.2024 um 19:00 Uhr im Gemeindehaus 
St. Verena in Rot an der Rot herzlich einladen.
Inhalte der Gründungsversammlung sind:
1.  Kurze Information zum Verband der KLjB und seiner Rahmen-

bedingungen
2. Beitrittserklärungen der einzelnen Jugendlichen
3. Antragstellung auf Gründung einer KLjB durch die Jugendlichen
4. Wahl einer Vorstandschaft
5. Blick in die Zukunft
Auf Ihr Kommen freut sich die Landjugend Rot an der Rot
 

Freundeskreis Seniorenzentrum Rot
Eine ganze Reihe von stimmungsvollen Kerzenlichtern begleite-
ten den Weg von der Turmstraße aus zum Eingang des Senioren-
zentrums. 

Kirchliche Nachrichten/Vereinsnachrichten
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Die Illertaler Alphornbläser eröffneten den Abend, mit kleinen 
Pferdchen kam der Nikolaus und die Kinder erhielten von ihm ein 
kleines Präsent. Ein beständiger Schneefall konnte die zahlreichen 
Besucher jedoch nicht abhalten, sich mit einer Bratwurst, Schupf-
nudeln oder Dinnette zu stärken, ein Glas Punsch oder Glühwein 
gehörte auch dazu, ebenso ein Gespräch miteinander. 
Gegen 19.00 Uhr beeindruckte ein „Feuerzauberer“ mit seinen 
Kunststücken das Publikum. Wir staunten, wie er mit verschiedenen 
Fackeln, Feuerkugeln und einer Feuerkette jonglierte, die Flammen 
erleuchteten den Hof auf geheimnisvolle Weise. 
Es folgte ein Auftritt des Fanfarenzug Zell mit vielen Aktiven. Auch 
der Musikverein Rot war mit weihnachtlichen Meloden dabei. Am 
Ende des Abends waren sich Besucher und Heimbewohner einig: 
wir erlebten zusammen einige schöne Stunden. 
Der Erlös aus dem Verkauf von Losen einer Tombola kommt einem 
sozialen Zweck zu, auch der Erlös aus dem Verkauf von gebunde-
nen Kränzen, handgestrickten Socken, Weihnachtsdeko und Plätzle 
durch den Freundeskreis wird bei der Arbeit und für Aktionen mit 
den Heimbewohnern eingesetzt. 
Die Vorstandschaft und Heimleitung möchte sich bei allen Helfern 
und Mitwirkenden für die Arbeit und die Gestaltung rund um den 
Markt recht herzlich bedanken. Wir wünschen allen eine ruhige 
und besinnliche Adventszeit. 
Freundeskreis Seniorenzentrum Rot Madlen Aumann 1. Vorstand 
und die Heimleitung  Carola Maurus-Russ
 

Schützenverein Rot

Einladung zur ordentlichen Mitgliederversammlung 
Am Freitag , den 5. Januar 2024 um 20:00 Uhr hält der Schützen-
verein Rot/ Rot e.V. seine ordentliche Mitgliederversammlung ab. 
Hierzu möchten wir Sie herzlichst einladen. 
Die Tagesordnung: 
 1. Begrüßung 
 2. Totengedenken 
 3. Bericht der Schriftführerin 
 4. Bericht des Kassierers 
 5. Bericht des Kassenprüfers 
 6. Bericht des Jugendleiters 
 7. Bericht des Sportleiters 
 8. Bericht des Vorstandes 
 9. Entlastung der Vorstandschaft 
10. Wahlen 
11. Ehrungen 
12. Wünsche und Anträge 
Wünsche und Anträge können bis 30.12.2023 an den Vorstand 
gerichtet werden. 
Wir bitten dies als persönliche Einladung entgegen zu nehmen ! 
Mit freundlichen Grüßen 
Dietmar Föhr 
1. Vorsitzender

SGM Rot an der Rot / Haslach

KOMM ZU UNS INS TEAM, WIR BRAUCHEN DICH ! 
Im Januar 2024 richtet die Schiedsrichtergruppe Riss wieder einen 
Neulingskurs für Schiedsrichter aus. 
Leider ist die Fußballwelt, insbesondere im Jugend- und Amateur-
bereich, heutzutage mit viel zu wenigen Schiedsrichtern gesegnet. 
Auch in der Schirigruppe Riss sieht das nicht anders aus. Lange 
schien es undenkbar, dass Spiele im Jugend- oder Reservebereich 
nicht mehr mit geprüften Schiedsrichtern besetzt werden können. 
Leider sind wir an diesem Umstand mittlerweile angekommen. 

Dabei ist das Amt des Schiedsrichters ein sehr erfüllendes: es 
winkt eine Aufwandsentschädigung plus Fahrtkostenerstattung 
pro Spiel, man schließt neue Freundschaften mit Gleichgesinnten 
auf und neben dem Fußballplatz, man verbringt gesellige Abende 
in fußballverrückten Runden, man sieht das Fußballspiel aus einer 
anderen Perspektive, man entwickelt seine Persönlichkeit weiter 
und und und. 
Wem dies noch nicht genug Anreize sind, dem sei der unverbind-
liche Info-Abend am Donnerstag den 11.01.24 um 18.30 Uhr im 
Sportheim der TSG Maselheim- Sulmingen ans Herz gelegt. Hier 
kann sich jeder ohne Verpflichtungen ein Bild des Schiedsrichters 
machen. Die Lerneinheiten finden, beginnend ab dem 16.01.2024, 
teils in Präsenz, teils Online statt. 
Wenige Tage später, am Samstag den 27.01.2024, schreibt Ihr be-
reits die Prüfung. 
Anmelden könnt ihr euch ganz einfach über unsere Homepage. 
http://www.srg-riss.de
 

 SSG Illertal

Es ist für jeden etwas dabei! 
Neben unseren Ski- und Snowboardkursen, bieten wir noch ver-
schiedene Tages- und Mehrtagesausfahrten an:
Mittwochsausfahrt (Auszeit vom Alltag): 17. Januar 2024
Deine erste (geführte) Skitour : 27. Januar 2024
Deine erste (geführte) Skitour: 18.Februar 2024
Ausfahrt Ischgl: 24. Februar 2024
Skitour Elferkopf: 25. Februar 2024
Tourenwochenende: 01-03.März 2024
Grill & Chill-Kids und 02. März 2024 (10-13 Jahren)
Grill & Chill Jugendausfahrt: 02. März 2024 (ab 14 Jahren)
Nähere Infos unter www.ssg-illertal.de

TSV Rot an der Rot

Abteilung Gymnastik

Kursangebote ab Januar 2024 
Pilates
Pilates kräftigt das Körperzentrum, steigert die Beweglichkeit und 
verbessert die Haltung.
Es ist eine effiziente Mischung aus Körpertraining und Stretching.
Tag: Donnerstag ab 11.01.2024
Uhrzeit: 10.00 Uhr - 11.00 Uhr, TSV Vereinsheim
Dauer: 12 Treffen
Kosten: Mitglieder 72,00 €, Nichtmitglieder 96,00 €
Kursleitung & Anmeldung: Adelinde Bek, Tel. 08395 7800 

Vereinsnachrichten
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Fit mit Kind
In diesem Kurs gibt es Ausdauer- und Krafttraining für den ganzen 
Körper. Eure Kinder - bis zum Kindergartenalter - dürft ihr mitbrin-
gen. Während ihr eure Kondition verbessert, aber auch gezielt die 
Muskulatur trainiert, kann euer Nachwuchs erste Kontakte zu an-
deren Kindern knüpfen.
Tag: Mittwoch ab 10.01.2024
Uhrzeit: 10.00 Uhr - 11.00 Uhr, Sporthalle Rot
Dauer: 10 Treffen
Kosten: Mitlgieder 60,00 €, Nichtmitglieder 80,00 €
Kursleitung & Anmeldung: Andrea Schwarzbart,
Tel. 0151 24009639 
  
FITMIX
Trainiert Euren Körper mit einem ausgewogenen Mix aus Kraft-, 
Ausdauer-, Koordinations- und Mobilitätstraining. Variationen und 
Optionen machen jede
Stunde zu einem Erlebnis.
Jede/r Teilnehmer/in kann auf seinem Leistungsniveau trainieren 
und verlässt die Sporthalle glücklich und zugleich ausgelastet.
Tag: Dienstag ab 09.01.2024
Ort: Turnhalle Haslach
Uhrzeit: 18.00 Uhr - 19.00 Uhr
Dauer: 10 Treffen
Kosten: Mitglieder 60,00 €, Nichtmitglieder 80,00 €
Kursleitung & Anmeldung: Andrea Schwarzbart
Tel. 0151 24009639
 

Vereinsnachrichten
Ellwangen

Musikverein Ellwangen

Europameisterschaft der Blasmusik 
Am 25. November 2023 fand die Europameisterschaft der 
böhmisch-mährischen Blasmusik in Stuttgart statt, bei der ins-
gesamt 12 Blaskapellen von der Mittel- bis zur Höchststufe ihr 
musikalisches Können präsentierten. Der Musikverein Ellwangen 
erzielte dabei in der Höchststufe den herausragenden zweiten 
Platz. Danke an alle Musikerinnen und Musiker für die intensive 
Probenarbeit auf dieses einmalige Event. Ein besonderer Dank 
gilt unserem Dirigenten Xide, ohne den dieses Ergebnis so nicht 
möglich gewesen wäre.
 

Der Musikverein Ellwangen bei der Siegerehrung. 

Voranzeige Weihnachtskonzert 
Nach coronabedingter Pause veranstaltet der Musikverein Ellwan-
gen in diesem Jahr endlich wieder ein Weihnachtskonzert. Traditi-
onell findet dieses am Stephanstag, den 26. Dezember 2023 um 
20.00 Uhr in der Ellbachhalle statt. 
Unter dem Motto „Mythen – Legenden - Sagen“ studiert Diri-
gent Xide fleißig einige abwechslungsreiche und anspruchsvolle 
Musikstücke mit den Musikanten für Sie ein. Den ersten Teil dieses 
Konzertabends übernimmt die Jugendkapelle Ellwangen-Füra-
moos-Mühlhausen-Eberhardzell unter der Leitung von Christian 
Fitz. 
Wir würden uns sehr freuen, Sie an diesem Abend zu begrüßen 
und wünschen Ihnen eine schöne Adventszeit.
 

Bawaldbohle

Nichts ist mehr wert als Lachen. Es ist die Kraft zu lachen und sich 
seiner selbst zu ergeben, Licht zu sein.  

(Frida Kahlo) 
  
Wir wünschen Euch allen ein frohes 
und gesegnetes Weihnachtsfest im Kreis 
Eurer Familie, erholsame Feiertage 
und viel Gesundheit jetzt und im neuen Jahr! 
Eure Narrenzunft Ellwangen 

Vereinsnachrichten
Haslach

Haslacher Schützenverein

SV Haslach 1 nach Niederlage unter Druck 
Die 1. Mannschaft musste nach dem guten Ergebnis zum Saiso-
nauftakt eine knappe 2:3 Niederlage gegen den SV Altheim/Wei-
hung 2 hinnehmen. Die Schützen Tobias Fleischer (373:361) und 
Florian Rude (369:367) konnten als einzige ihre Duelle für sich 
entscheiden. Kiara Kober (366:375), Nina Schöllhorn (370:372) und 
Jonas Kober (366:370) mussten sich jeweils geschlagen geben. Nun 
geht man als Tabellendritter in das Heimkampf-Wochenende. Im 
heimischen Schützenhaus muss am Sonntag eine Leistungsstei-
gerung her, wenn man sich im oberen Tabellenbereich behaupten 
will. Mit SV Illerbachen und der SGi Oberdischingen treten unsere 
Schützen gegen die ersten beiden Tabellenplätze an. 
Die 2. Mannschaft konnte gegen SV Oberstetten einen 3:2 Sieg ver-
buchen. Aktuell steht man auf dem 5. Tabellenplatz mit einer aus-
geglichenen Bilanz von 2 Siegen und 2 Niederlagen. Dilara Demir 
(355:353), Micha Rude (358:354) und Fabian Kibler (361:352) konn-
ten die benötigten Punkte gewinnen, während Nina Schöllhorn 
(365:375) und Georg Uhl (361:364) sich geschlagen geben mussten. 
Am Sonntag, den 17.12. wird während des letzten Frühshoppen 
des Jahres eine Live-Übertragung der Heimwettkämpfe über einen 
Beamer im Wirtschaftsbereich angeboten.  
SV Haslach 1 : SGi Oberdischingen 1 um 9:45 Uhr 
SV Haslach 1 : SV Illerbachen 1 um 14.45 Uhr 
Das Schützenhaus freut sich auf zahlreichen Besuch.
 

Vereinsnachrichten
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Sportverein Haslach e.V.

Abteilung Jugendfußball

Impressionen eines ereignisreichen Wochendendes 

Am 2. Dezember fand die Vorrunde der Hallenbezirksmeisterschaft 
der C-Junioren in der Roter Sporthalle statt. 
Trotz massivem Wintereinbruch traten alle 21 teilnehmenden 
Mannschaften die Reise nach Rot an und am Morgen konnte fast 
pünktlich angepfiffen werden. 
Ein Dankeschön an alle fleißigen Helfer und Unterstützer, auch 
dem „Schneeräum-Kommando“, die einen reibungslosen Ablauf 
ermöglichten.
 

Am Sonntag, 3.12. folgte dann die alljährliche Nikolausfeier, dieses 
Jahr verbunden mit einer Nikolaus-Parcours-Bewegungs-Land-
schaft, durch die die Wartezeit, bis uns der Nikolaus besuchte, 
verkürzt wurde. Die Kinder hatten viel Spaß beim „Über-die-Dä-
cher-klettern“ und „Durch-den-Kamin-rutschen“ und auch beim 
anschließenden Lose ziehen.
Auch hier ein herzliches Dankeschön an alle Beteiligten sowie die 
Unterstützer und Spender, die die diesjährige Tombola möglich 
machten.
 

Das Landratsamt
informiert

Das Landratsamt Biberach informiert 
Das Kreisjugendreferat Biberach informiert:  
Workshop „Songwriting und kreatives Schreiben“ mit der 
Künstlerin Diana Ezerex 
Jugendliche ab 13 Jahren haben am Donnerstag, 11. Januar 2024, 
von 15.30 bis 17.30 Uhr die Möglichkeit, mit der Künstlerin Diana 
Ezerex gemeinsam kreativ zu sein. Der Workshop „Songwriting und 
kreatives Schreiben“ findet im Jugendhaus in Laupheim statt. Diana 
Ezerex ist eine deutsch-nigerianische Sängerin und Songwriterin 
und stammt ursprünglich aus dem Landkreis Biberach. 
Durch kreatives Schreiben und Songwriting können Dinge ausge-
drückt werden, für die es im Gespräch oft keine klaren Worte gibt. 
Im Rahmen des Workshops finden Jugendliche Ausdrucksweisen 
für das, was sie bewegt und beschäftigt. Es darf einfach drauf los 
geschrieben werden und am Ende entsteht ein Text oder gar ein 
Song. Vorerfahrung ist hilfreich, aber nicht notwendig. 
Anmelden kann man sich bis Mittwoch, 20. Dezember 2023 per 
E-Mail an die Kreisjugendreferentin margit.renner@biberach.de. 
Weitere Infos zur Künstlerin unter www.dianaezerex.com.
 
Das Landratsamt – Landwirtschaftsamt informiert:  
Biberacher Milchviehtag zum Thema „In turbulenten Zeiten – 
Herausforderungen in der Milchviehhaltung mutig meistern“  
Das Landwirtschaftsamt lädt für Freitag, 15. Dezember 2023, zum 
Biberacher Milchviehtag ein. Der Milchviehtag zum Thema „In tur-
bulenten Zeiten – Herausforderungen in der Milchviehhaltung mu-
tig meistern“ beginnt um 10 Uhr und findet in der Gemeindehalle 
in Fischbach, Zur Mühle 15, statt.  
Mit Informationen zu den „Perspektiven im Milchmarkt“, dem „Um-
gang mit dem Tierarzneimittelgesetz“ sowie einem Praktikerbericht 
will der Biberacher Milchviehtag wertvolle Impulse sowie Orientie-
rung geben. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
 

Vereinsnachrichten/Landratsamt
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Ehrenamtspreis 2023 
Landkreis verleiht Ehrenamtspreis an 14 Einzelpersonen und 
sechs Gruppen 
14 Einzelpersonen und sechs Gruppen haben den Ehrenamtspreis 
des Landkreises Biberach erhalten. Bei einer Feierstunde am 5. 
Dezember, dem internationalen Tag des Ehrenamts, überreichte 
Landrat Mario Glaser die Auszeichnungen. Der Preis ist mit insge-
samt 10.000 Euro dotiert und wird unter den Preisträgerinnen und 
Preisträgern aufgeteilt. 
Für den Ehrenamtspreis waren 54 Vorschläge eingegangen. Da-
raus wählte eine Jury, bestehend aus Mitgliedern des Kreistags, 
der freien Wohlfahrtsverbände, Kirchen, dem Kreisjugendring und 
dem Landkreis Biberach Bürgerinnen und Bürger sowie Gruppen 
zu den Preisträgern des Ehrenamtspreises 2023. Dieses Jahr wurde 
der Preis in neun Kategorien verliehen.  
„Das Ehrenamt kommt nach der Pandemie zurück und ist zurück“, 
betonte Landrat Mario Glaser bei seiner Begrüßung und sagte 
weiter: „Wir alle wissen nur zu gut: Viele Bereiche des öffentlichen 
und sozialen Lebens würden ohne ehrenamtliches Engagement 
schlicht und ergreifend nicht stattfinden. Sie, liebe Preisträger, leis-
ten einen außergewöhnlichen Beitrag für unseren Landkreis und 
die Menschen hier.“ Der Landrat zeigte sich tief beeindruckt vom 
Engagement der Ausgezeichneten: „Liebe Preisträgerinnen und 
Preisträger, herzlichen Dank für Ihre wunderbaren Ideen und für 
Ihren selbstlosen Einsatz. Fassen Sie diesen Preis als Anerkennung 
und Würdigung der Allgemeinheit für das von Ihnen Geleistete auf, 
aber genauso als Ansporn für die Zukunft. Sie sind großartige Vor-
bilder, auch für mich. Es ist schön zu sehen, wie unsere Menschen 
im Landkreis Gutes in die Welt hinausgeben.“ 
Alle Preisträgerinnen und Preisträger und ausgezeichneten Grup-
pen werden bis zum 24. Dezember 2023 in einem Adventskalen-
der im Instagram-Portal des Landkreises Biberach unter www.
instagram.com/landkreis.biberach vorgestellt. 
Der Ehrenamtspreis 2023 des Landkreises Biberach geht in folgen-
den Kategorien an: 
Naturschutz: 
- Esther Franzen (Achstetten) für ihren Einsatz beim BUND 
- Martin Rösler (Biberach) für seinen Einsatz beim NABU 
Unterhaltung: 
-  Altheimer Open-Air Ausschuss der katholischen Landjugend-

bewegung (Altheim) für die Ausrichtung und Organisation des 
Altheimer Open-Air-Festivals. 

Soziale Einzelengagements: 
- Ida Müller (Ringschnait) 
- Renate Gleinser (Ingoldingen) 
- Willi Seitz (Kreisjugendring Biberach e.V.,DGB-Jugend) 
- Helga Hecht (Maselheim, Äpfingen) 
- Dieter Giehmann (Riedlingen) 
Inklusion: 
-  Klumpfuß-Selbsthilfegruppe-Oberschwaben (Ingoldingen) für 

den Aufbau der Selbsthilfegruppe und Hilfe für betroffene Eltern 
von Neugeborenen 

Soziale Gruppenengagements: 
-  Verein zur Förderung der Altenhilfe Ertingen (Ertingen) für den 

Einsatz für Seniorinnen und Senioren in Ertingen 
-  Trauerbesuchsdienst Biberach (Biberach) für Menschen, die einen 

Angehörigen verloren haben. 
Historie: 
-  Gisela Christ (Schweinhausen) für ihre Arbeit zum Gedenken an 

den Bekennerbischof Johannes Baptista Sproll 
-  Walter Wachter (Langenenslingen), der sich für den Erhalt des 

Kulturdenkmals „Alte Burg“ bei Langenenslingen eingesetzt hat 
Sport: 
-  Norbert Maunz (Laupheim) für sein Engagement beim Hand-

ballverein Rot-Weiß Laupheim, Hans-Jürgen Herzog (Laupheim) 
für seinen Einsatz beim Tennisclub Diehl-Aviation Laupheim und 
Reinhard Wohnhas (Bellamont) für seinen Dienst beim FC Blau-
Weiß Bellamont. 

Kultur: 
- Pippi-Langstrumpf-Freunde Wain (Wain) 
-  Manuela Häußler (Achstetten), die 26 Jahre lang Vorsitzende des 

„Achstetter Theaterschubba“ war. 
Junges Ehrenamt: 
-  Franziska Schuck, die sich im musikalischen Bereich, bei den Mi-

nistranten, aber auch bei der Arbeit mit Kindern in Warthausen 
engagiert 

-  Bike2JumpLA (Langenenslingen), die einen Dirtpark für Biker 
beiLangenenslingen errichten

 
Der Landschaftserhaltungsverband Landkreis Biberach e.V. (LEV) in-
formiert:  
Bürgermeister Wolfgang Späth folgt Elmar Braun im Vorstand 
des LEV 
Nahezu alle 51 Mitglieder sowie Vorstand und Fachbeirat nahmen 
an der Mitgliederversammlung des Landschaftserhaltungsverbands 
Landkreis Biberach e.V. (LEV) teil. Landrat Mario Glaser begrüßte die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer im großen Sitzungssaal des Land-
ratsamts. Geschäftsführer Peter Heffner gab einen Einblick in die 
umfangreichen Aktivitäten und Projekte. Rund 75 Projekte zur Land-
schaftspflege wurden 2023 neben dem freiwilligen fünfjährigen Ver-
tragsnaturschutz organisiert: ein Schwerpunkt liegt auf dem Erhalt 
von Magerrasen und Wacholderheiden. Mitgliedsgemeinden, Land-
wirte, Vereine und Privatleute wurden beraten, so beispielsweise die 
Stadt Riedlingen bei der Einrichtung eines Biodiversitätspfads oder 
die Gemeinde Rot an der Rot, die am Fuchsweiher mit Schautafeln 
der Bevölkerung den Lebensraum Wasser und Wiese näherbringen 
will. Im Rahmen der Heimattage Biberach wurde unter anderem ein 
Streuobst-Familientag angeboten. Im Bericht von Biotopverbundbe-
rater Harald Jungbold wurde deutlich, dass die gesetzlich geforder-
te kommunale Biotopverbundplanung vorangeht: Die Gemeinden 
Ummendorf, Maselheim und die Stadt Laupheim lassen bereits sol-
che Planungen von Fachbüros erarbeiten. Die Gemeinde Mittelbi-
berach ist im Verga-beprozess, und die Gemeinderäte von Altheim, 
Langenenslingen und Uttenweiler haben dafür grünes Licht gege-
ben. Die Mitglieder berieten und beschlossen die Jahresrechnung, 
den Bericht der Kassenprüfer, den Haushalt 2024 und das Arbeits-
programm 2024. Die Entlastung des Vorstands durch Bürgermeis-
ter Martin Rude aus Altheim erfolgte einstimmig. In den Vorstand 
nachgewählt wurde Bürgermeister Wolfgang Späth (Schwendi). Er 
übernimmt das Amt für die Restwahlzeit vom ehemaligen Masel-
heimer Bürgermeister Elmar Braun und vertritt künftig zusammen 
mit Bürgermeister Peter Diesch, stellvertretender LEV-Vorsitzender 
(Bad Buchau), die kommunale Seite im Vorstand. Elmar Braun wies 
in seiner Verabschiedung auf die Bedeutung des Naturschutzes hin. 
Durch die Vorstandsarbeit, bei der er fachlich viel dazugelernt habe, 
habe er sich vom einstigen Gegner einer LEV-Gründung im Landkreis 
zu einem überzeugten Befürworter des Vereins entwickelt. Weitere 
Informationen zu den Vereinsaktivitäten sind auf der Internetseite 
www.lev-biberach.de einsehbar.
 
Die Bibliothek/Mediothek im Kreis-Berufsschulzentrum (BSZ) 
informiert:  
Bibliothek/Mediothek im BSZ bleibt während der Weihnachtsferi-
en geschlossen In den Weihnachtsferien ist die Bibliothek/Medio-
thek im Kreis-Berufsschulzentrum Biberach von Samstag, 23. De-
zember 2023 bis Freitag, 5. Januar 2024 geschlossen. Ab Montag,  
8. Januar 2024 ist die Bibliothek/Mediothek wieder zu den übli-
chen Zeiten geöffnet.

Landratsamt
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Auswärtige
Vereinsnachrichten

Der Kreisjugendring Biberach e.V. informiert 
Online-Vortrag: Fördermöglichkeiten und Zuschüsse für Ju-
gendarbeit in Vereinen 
Welche Wege gibt es von der Idee hin zur finanziellen Förderung? 
Was muss man über Zuschüsse für die Jugendarbeit im Landkreis 
Biberach sowie den Landesjugendplan wissen und welche Mög-
lichkeiten der finanziellen Unterstützung und Förderung gibt es 
sonst noch? Diese Fragen werden beim Online-Vortrag des Kreisju-
gendring Biberach e.V. am Donnerstag, 11. Januar 2024, von 19:00 
bis 20:15 Uhr beantwortet. Ziel der Veranstaltung ist es, ehrenamt-
lichen Jugendleiterinnen und Jugendleitern, Vereinsvorständen, 
Kassenwarten und Interessierten in der Jugendarbeit Informatio-
nen zum Thema Zuschüsse an die Hand zu geben. Eine verbindliche 
Anmeldung ist bis zum 9.01. über info@kjr-biberach.de möglich, 
dann werden die Zugangsdaten zugeschickt. Die Teilnahme an der 
Veranstaltung ist kostenfrei.
 
Der Malteser Hilfsdienst e.V.  
Memmingen/Allgäu informiert 
Kurs für Demenzbegleiter, Alltagsbegleiter nach §45 SGB XI 
und alle Angehörigen, die mehr über Demenz wissen möchten 
Nach dem Schulungskonzept des Bayerischen Staatsministeriums 
für Gesundheit und Pflege erhalten die Teilnehmer/-innen Einblick 
in die unterschiedlichsten Unterstützungsangebote und viele Tipps 
für die häusliche Pflegesituation. 
Neben Grundlagenwissen zu altersbedingten Erkrankungen und 
demenziellen Veränderungen sowie deren pflegerischem Unter-
stützungsbedarf wird den Teilnehmern Wissen zu Kommunikation, 
Handeln im Notfall und rechtlichen Rahmenbedingungen, Grund-
sätzen der Hygiene, Herausforderungen bei der Ernährung sowie 
Möglichkeiten der Begleitung im Alltag vermittelt. 
Das Seminar umfasst 30 Unterrichtseinheiten und findet an sie-
ben Abenden vom 21.02.2024 bis 15.03.2024, jeweils von 18:00 
Uhr-21:15 Uhr statt. 
Veranstalter u. Kursort: Malteser Hilfsdienst e.V., Augsburger Str. 
8, Memmingen 
Kosten: 100 € (bei pflegenden Angehörigen ist eine Kostenüber-
nahme durch die Pflegekasse möglich) 
Weitere Info und Anmeldung: Malteser Hilfsdienst e.V., Frau Zisch-
ka, 08331-9241720 
Ausbildung.memmingen@malteser.org
 
Der Musikverein Tannheim informiert 
Jahreskonzert 2023 am Samstag, den 16. Dezember, Beginn: 20.00 
Uhr, im Dorfgemeinschaftshaus in Tannheim 
Jugendkapelle Illertal-Rottal - Leitung: Theresa Erb & Tobias Kohler 
Musikkapelle Tannheim - Leitung: Kurt Graf 
Auf Ihren Besuch freuen sich der Musikverein Tannheim e.V. und 
der Förderverein des Musikvereins Tannheim e.V.
 
Der SV Kirchdorf e.V. informiert 
Achtung Vorankündigung! 
Der SILVESTERLAUF der Leichtathletikabteilung des SV Kirchdorf 
findet dieses Jahr wieder statt. 
TREFFPUNKT: 31.12.2023 um 10.00 Uhr 
Turn- und Festhalle Kirchdorf (Dusch- und Umkleidemöglichkei-
ten vorhanden) 
Gemeinsames Warm-up 
8,5 km Laufstrecke, mit verkürzten Möglichkeiten (6,5 km / 4.5 km) 
Joggen oder walken, ohne Zeitmessung, keine Anmeldung und 
Startgebühr - ganz entspannt das Jahr ausklingen lassen... 

Anschließend gemütliches Beisammensein mit traditionellem 
Weißwurstfrühstück und vegetarischer Alternative. 
Die Einnahmen gehen an die Leichtathletik-Jugend. 
Kontakt: martina.wager@t-online.de 
Herzliche Einladung auch an alle umliegenden Gemeinden 
Wir freuen uns auf Euer Kommen!
 
Der Sportverein Kirchdorf e.V. informiert 
Kursprogramm Frühjahr 2024 
Ab 10.01. starten wir wieder frisch ins Jahr 2024 mit unseren Kursen. 
Wir haben Kurse für jedes Alter in unserem Programm. 
Wir freuen uns, dass wir Euch ein vielfältiges und umfangreiches 
Kursangebot bieten können. Neben Kursen wie Zirkeltraining, 
HIIT und Selbstverteidigung bieten wir Euch auch Kurse mit Yoga 
und Pilates an. Für Kinder bieten wir einen Zumba-Kurs und einen 
Kickboxing-Kurs. 
Alle Infos zu unseren Kursen findet Ihr auf unserer Homepage. 
Wir freuen uns auf Eure Anmeldungen. 
www.sportverein-kirchdorf.de
 
Der Musikverein Füramoos e.V. informiert 
Einladung zum Adventskonzert am 16. Dezember 2023 
Gemeinsam mit dem Musikverein Rißegg-Rindenmoos veranstal-
tet der Musikverein Füramoos am Samstag, 16. Dezember in der 
Festhalle Füramoos um 20 Uhr das Adventskonzert. Die musikali-
schen Leiter Dimitri Frenkel und Helmut Stark haben ein abwechs-
lungsreiches Programm zusammengestellt. Hierzu laden wir alle 
Interessierten recht herzlich ein. Die Musiker/innen und Dirigenten 
freuen sich über Ihren Besuch. Weitere Details sind unter www.
mv-fueramoos.de zu finden.
 
Der Musikverein Erolzheim e.V. informiert 
Der Musikverein Erolzheim möchte alle Musikfreunde am Samstag, 
den 16.12.2023 um 19.30 Uhr zum alljährlichen Konzert im Advent 
recht herzlich in die Mehrzweckhalle Erolzheim einladen. 
Erleben Sie unsere Orchester mit gepflegter Blas- und Spielleute-
musik. Der Eintritt ist frei. Es wird um Spenden für die Jugendför-
derung gebeten. 
Unsere Musikanten freuen sich darauf, Sie bei uns begrüßen zu 
dürfen.
 
Die Freiwillige Feuerwehr Kirchdorf informiert 
Weihnachtsbaumverkauf der Freiwilligen Feuerwehr Kirchdorf 
Am 09.12. und 16.12.2023 findet am Feuerwehrgerätehaus in Kirch-
dorf der diesjährige Weihnachtsbaumverkauf sowie die Unterstüt-
zung der „Johanniter Weihnachtstrucker“ statt. Die Packliste finden 
Sie unter www.johanniter.de. Unsere frischen Nordmanntannen 
können je nach Größe 100 - 250 cm für 27,50 – 40,00 € erworben 
werden. Bei der jährlichen Spendenaktion möchten wir in diesem 
Jahr die „Illertalschule in Bonlanden“ unterstützen. Hier können 
Sie gerne mit uns Spenden. Für das leibliche Wohl wird ebenfalls 
bestens gesorgt. 
Auf ihr Kommen freut sich die Feuerwehr Kirchdorf
 

Was sonst noch
interessiert

Die Realschule Erolzheim informiert 
Weihnachtskonzert der Realschule Erolzheim 
Seit vielen Jahren pflegen wir die Tradition unserer Weihnachtskon-
zerte in der Klosterkirche zu Bonlanden. Wir freuen uns, Sie auch in 
diesem Jahr wieder dazu einladen zu dürfen: Unsere Schulchöre, 
die Bläserklasse und die Big Band möchten Sie auf die Weihnachts-
zeit einstimmen. 

Auswärtige Vereine/Was sonst noch interessiert
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Klosterkirche Bonlanden 
Montag, 18. Dezember 2023, 18.00 Uhr 
Wir freuen uns auf ein Wiedersehen mit Eltern, Ehemaligen und 
Freunden der Schule!
 
Die Tierseuchenkasse Baden-Württemberg 
informiert 
Bekanntmachung der Tierseuchenkasse (TSK) Baden-Würt-
temberg 
- Anstalt des öffentlichen Rechts - 
Hohenzollernstr. 10, 70178 Stuttgart 
Meldestichtag zur Veranlagung zum Tierseuchenkassenbeitrag 
2024 ist der 01.01.2024. 
Die Meldebögen werden Mitte Dezember 2023 versandt. 
Sollten Sie bis zum 01.01.2024 keinen Meldebogen erhalten haben, 
rufen Sie uns bitte an. Ihre Pflicht zur Meldung begründet sich auf 
§ 31 des Gesetzes zur Ausführung des Tiergesundheitsgesetzes in 
Verbindung mit der Beitragssatzung. 
Viehhändler (Vieheinkaufs- und Viehverwertungsgenossenschaf-
ten) sind zum 1. Februar 2024 meldepflichtig. 
Die uns bekannten Viehhändler, Vieheinkaufs- und Viehverwer-
tungsgenossenschaften erhalten Mitte Januar 2024 einen Mel-
debogen. 
Melde- und beitragspflichtige Tiere sind: Pferde, Schweine, Schafe, 
Hühner, Truthühner/Puten. 
Meldepflichtige Tiere sind: Bienenvölker (sofern nicht über einen 
Landesverband gemeldet) 
Nicht zu melden sind: Rinder einschließlich Bisons, Wisenten und 
Wasserbüffel. Die Daten werden aus der HIT-Datenbank (Herkunfts- 
und Informationssystem für Tiere) herangezogen. 
Nicht meldepflichtig sind u.a.: Gefangengehaltene Wildtiere (z.B. 
Damwild, Wildschweine), Esel, Ziegen, Gänse und Enten. 
Wenn bis zu 25 Hühner und/oder Truthühner gehalten werden 
und keine anderen beitragspflichtigen Tiere (s.o.) vorhanden sind, 
entfällt derzeit die Melde- und Beitragspflicht für die Hühner und/
oder Truthühner. 
Es spielt keine Rolle, ob die Tiere in einem landwirtschaftlichen 
Betrieb oder in einer reinen Hobbyhaltung stehen – für die Mel-
dung ist immer der gemeinsam gehaltene Gesamttierbestand je 
Standort zu melden. 
Unabhängig von der Meldepflicht an die Tierseuchenkasse muss 
die Tierhaltung beim zuständigen Veterinäramt gemeldet werden. 
Schweine, Schafe und/oder Ziegen sind, unabhängig von der Stich-
tagsmeldung an die Tierseuchenkasse BW, bis 15.01.2024 an HIT zu 
melden. Die Tierseuchenkasse BW bietet an, die Stichtagsmeldung 
an HIT zu übernehmen. Nähere Informationen finden Sie auch auf 
dem Informationsblatt als Anlage zum Meldebogen und auf unse-
rer Homepage unter www.tsk-bw.de. 
Weitere Informationen zur Melde- und Beitragspflicht sowie zu 
Leistungen der Tierseuchenkasse BW sowie über die einzelnen 
Tiergesundheitsdienste finden Sie auf unserer Homepage unter 
www.tsk-bw.de. 
Telefon: 0711 / 9673-666; E-Mail: beitrag@tsk-bw.de; 
Internet: www.tsk-bw.de
 
Die Agentur für Arbeit Ulm informiert 
Arbeitsverwaltungen schließen früher 
Die Agentur für Arbeit Ulm mit den Geschäftsstellen in Biberach 
und Ehingen, die Familienkasse in der Münchner Straße in Ulm, 
das Jobcenter Ulm sowie das Jobcenter Alb-Donau in Ulm und in 
Ehingen schließen an den beiden Donnerstagen vor Weihnachten 
und Neujahr bereits um 16:00 Uhr. 
An diesen zwei Donnerstagen lauten die Öffnungszeiten dann 
wie folgt: 
21.12.2023: 08:00-12:00 und 13:00-16:00 Uhr 
28.12.2023: 08:00-12:00 und 13:00-16:00 Uhr 
Die Service-Center der Arbeitsagentur und der Familienkasse blei-
ben wie gewohnt werktags von 8 bis 18 Uhr unter den jeweils 

kostenfreien Nummern 0800 4 5555 00 (Agentur für Arbeit) und 
0800 4 5555 30 (Familienkasse) erreichbar, das Service-Center des 
Jobcenters Alb-Donau zu denselben Zeiten unter 0731 40018-0, 
das Ulmer Jobcenter unter 0731 40986-0.
 
Die AOK Ulm - Biberach informiert 
Long COVID: Von Erschöpfung bis Atemnot 
1.767 AOK-Versicherte im Landkreis Biberach betroffen 
Extreme Erschöpfung, Konzentrations- und Gedächtnisprobleme 
sowie anhaltende Atem- und Muskelbeschwerden: Long COVID 
hat viele Symptome. Momentan wird geschätzt, dass etwa sechs 
bis 15 Prozent der Bevölkerung von Long COVID betroffen sind. 
Seit dem ersten Auftreten von SARS-CoV-2-Infektionen 2020 bis 
zum Jahresende 2022 wurde bei 63.289 AOK-Versicherten in Ba-
den-Württemberg Long COVID diagnostiziert. Im Landkreis Bibe-
rach waren es 1.767. Das entspricht 1,8 Prozent der Versicherten. 
Laut AOK-Auswertung leiden Erwachsene, die wegen einer 
SARS-CoV-2-Infektion im Krankenhaus behandelt wurden, häufi-
ger an Long COVID als diejenigen mit milden Verläufen. Außerdem 
scheinen Frauen häufiger betroffen zu sein als Männer, jüngere 
Erwachsene häufiger als Kinder und ältere Menschen. 
In den meisten Fällen lassen die Beschwerden einer COVID-19-Er-
krankung nach wenigen Tagen oder Wochen wieder nach. Einige 
Erkrankte haben jedoch länger gesundheitliche Probleme – sie 
benötigen deutlich mehr Zeit, um zu genesen oder entwickeln 
neue Symptome. Anhaltende oder neue Symptome ab vier Wochen 
nach der Infektion werden als Long COVID bezeichnet, ab einem 
Zeitraum von zwölf Wochen nach der Infektion als Post COVID. 
Ein einheitliches Krankheitsbild gibt es bei Long COVID nicht. „Das 
Fehlen spezifischer diagnostischer Marker erschwert die Diagno-
se, die klinisch gestellt werden muss“, sagt Dr. Alexandra Isaksson, 
Fachärztin für Psychiatrie bei der AOK Baden-Württemberg. Eine 
Auswahl möglicher Symptome sind z. B. Schwäche und schnelle 
Erschöpfung, eingeschränkte Belastbarkeit, Konzentrations- und 
Gedächtnisprobleme und anhaltende Atem- sowie Muskelbeschwer-
den. „Die Beschwerden können einzeln oder auch in Kombination 
vorkommen“, erklärt Dr. Isaksson. „Bei Versicherten der AOK Ba-
den-Württemberg, die bis Ende 2022 die Diagnose Long COVID er-
hielten, waren die häufigsten ärztlich diagnostizierten Beschwerden 
Ermüdung, Depressionen, Atemnot, Schlafstörungen und Schwindel; 
seltener Übelkeit, Geschmacks- und Geruchsstörungen.“ 
Die Beschwerden können monatelang andauern, bessern sich 
jedoch in der Regel im Laufe der Zeit. „Auch milde oder sogar 
symptomlos verlaufende SARS-CoV-2-Infektionen können Lang-
zeitfolgen haben“, so die Ärztin. Da aktuell keine spezifische me-
dikamentöse Therapie existiert, werden bei den Betroffenen aus-
schließlich die Symptome behandelt. 
Die AOK bietet ihren Versicherten im Rahmen ihrer AOK-Facharzt-
verträge Kardiologie, Pneumologie und PNP/Neurologie Bera-
tungsgespräche an. Sie sollen den Betroffenen bei der Aufklärung, 
Behandlung und Unterstützung im Alltag und der Rehabilitation 
helfen. Zudem können Betroffene auf den Long-COVID-Coach 
zugreifen. Das kostenfreie Online-Angebot bietet einen Überblick 
über die Erkrankung sowie Therapiemöglichkeiten und Übungen 
zur Linderung von Beschwerden: aok.de/pk/long-covid/
 
Der Hegering Biberach informiert 
Waldweihnacht am Herrmannsteich 
Wie alljährlich laden die Biberacher Jäger am 3. Advent (Sonntag, 
17.12.2023) ab 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr zur Waldweihnacht am 
Herrmannsteich im Burrenwald ein. In freier Natur, bei Glühwein, 
Kinderpunsch und Wildbratwurst soll kurz vor dem Weihnachtsfest 
wieder Ruhe einkehren. Eine Weihnachtsgeschichte wird erzählt, 
Weihnachtslieder erklingen und der Nikolaus kommt mit einem 
Schlitten zu den Kindern. 
Der Reinerlös der Veranstaltung wird für einen wohltätigen Zweck 
gespendet. 
Die Jägerschaft freut sich auf Ihr Kommen!

Was sonst noch interessiert
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Die Sana Kliniken Biberach informieren 
Einladung zum Adipositas-Infoabend 
Übergewicht und seine Folgeerkrankungen  
Adipositas ist eine chronische Erkrankung, die immer noch häu-
fig unterschätzt und in Folge dessen nur unzureichend behandelt 
wird. Die Ursachen für ein starkes Übergewicht können dabei ganz 
unterschiedlicher Natur sein: Neben ungünstigen Ess- und Bewe-
gungsgewohnheiten können auch der Stoffwechsel, die Einnah-
me bestimmter Medikamente sowie eine genetische Veranlagung 
Gründe für eine hohe Fettleibigkeit darstellen. Für ein nachhaltig 
gesünderes und leichteres Leben bietet das interdisziplinäre Adi-
positaszentrum ein ganzheitliches Behandlungsprogramm an, in 
dessen Rahmen Patienten durch ein multiprofessionelles Team, 
bestehend aus Ärzten, Pflegefachkräften und Therapeuten inten-
siv beraten, behandelt und begleitet werden. Das multimodale 
Therapiekonzept besteht dabei aus den Säulen Bewegung, Ernäh-
rungs- und Verhaltenstherapie. Die chirurgische Behandlung stellt 
zudem eine Option für eine dauerhafte Gewichtsreduktion dar. Der 
Therapie- und Behandlungsplan wird dabei immer individuell und 
in enger Abstimmung mit dem Patienten erstellt. 
Das Team des Adipositaszentrums um Zentrumsleiter Dr. Thomas 
Schmidt lädt am Donnerstag, den 14. Dezember 2023, ab 19 Uhr 
alle Interessierten zum Adipositasinfoabend in das Biberacher 
Sana Klinikum ein. Dabei werden unter anderem das multimoda-
le Therapiekonzept sowie die operativen Behandlungsmethoden 
vorgestellt. Der Eintritt zur Veranstaltung ist frei; die Teilnehmer-
zahl ist begrenzt. Interessierte können sich bis Montag, den 11. 
Dezember 2023, telefonisch unter 07351 55-9820 oder per E-Mail 
unter slb-fortbildung@sana.de anmelden. Selbstverständlich be-
steht für die Teilnehmer die Möglichkeit, sich nach dem Vortrag 
mit Fragen direkt an die Experten zu wenden. Veranstaltungen 
finden unter Einhaltung der im Klinikum geltenden Hygiene- und 
Sicherheitsmaßnahmen statt, welche online unter www.sana.de/
biberach einsehbar sind. Es gilt im Klinikum derzeit keine allge-
meine Maskenpflicht, das Tragen eines Mundschutzes wird jedoch 
empfohlen. Besucher werden zudem gebeten, sich beim Betreten 
der Klinik die Hände zu desinfizieren. 
Weiterführende Informationen zum Zentrum sowie den Koopera-
tionspartnern sind online unter www.sana.de/biberach erhältlich.
 
Das Regierungspräsidium Tübingen informiert 
Arbeitsgemeinschaft Ländlicher Raum stellte Flächenver-
brauch im Fokus ihrer Fachtagung 
Am 06. Dezember 2023 fand auch in diesem Jahr die Fachtagung 
der Arbeitsgemeinschaft Ländlicher Raum (AGLR) statt. Unter dem 
Titel „Flächen sparen! Schaffen wir die Netto-Null?“ bot die Tagung 
im Kurzentrum von Bad Buchau ein Forum zur Diskussion sowie 
zum interdisziplinären Erfahrungsaustausch.  
Regierungspräsident Klaus Tappeser begrüßte als Vorsitzender der 
AGLR im Regierungsbezirk Tübingen die Vertreterinnen und Ver-
treter aus Politik, Verwaltung und Wissenschaft sowie interessierte 
Bürgerinnen und Bürger. „Die Landesregierung hat sich zum Ziel 
gesetzt, bis 2035 die Netto-Null im Flächenverbrauch zu schaffen. 
Dieses Ziel stellt vor dem Hintergrund des täglichen Zuwachses an 
Siedlungs- und Verkehrsfläche insbesondere im ländlichen Raum 
und der knappen Ressource Boden eine große Herausforderung 
dar. Die Förderprogramme des Landes sowie die Fortschreibung 
des neuen Landesentwicklungsplans stellen daher wichtige Bau-
steine dar, um dieses ambitionierte Ziel zu erreichen“, begründete 
Regierungspräsident Klaus Tappeser die Auswahl des diesjährigen 
zentralen Tagungsthemas. 
Im Anschluss an die Begrüßung berichtete Ulrike Kessler, Abtei-
lungsleiterin der Abteilung „Landesentwicklung, Regionalplanung 
und Geoinformation“ im Ministerium für Landesentwicklung und 
Wohnen zum aktuellen Stand des Landesentwicklungsplans und 
gab den Teilnehmenden hierzu einen Ausblick in die geplanten 
Änderungen. 

An den Beitrag schloss sich ein Vortrag von Dr. Dirk Seidemann, 
Verbandsdirektor des Regionalverbands Neckar-Alb zum Thema 
der flächensparenden Regionalplanung an. In diesem Rahmen 
referierte er zu den Herausforderungen und Ansätzen aus Sicht 
der Regionalplanung. 
Hierauf folgten mehrere kurze Impulsvorträge zum Ausbau von 
Freiflächen-Photovoltaik-Anlagen von Erika Simon, Landwirtschaft-
samt Landkreis Biberach, Günter Müller, Fachbereichsleiter Pla-
nung und Technischer Service der Stadt Buchen, Andreas Stein, 
Stadtwerke Buchen GmbH & Co. KG und Heinrich Hennig, land-
wirtschaftlicher Betrieb Walldürn. Abschließend referierten Dr. 
Michael Klinger, Bürgermeister der Gemeinde Gottmadingen und 
Katharina Thomas, Allmannwappner Architekten München, darü-
ber, wie Gewerbegebiete flächensparend geplant und entwickelt 
werden können. 
Abschließend erhielten die Teilnehmenden die Gelegenheit, sich 
mit den Referenten intensiv auszutauschen und zu diskutieren. 
Hintergrundinformationen: 
Die Arbeitsgemeinschaft Ländlicher Raum (AGLR) im Regierungs-
bezirk Tübingen ist eine Interessengemeinschaft, die sich für die 
positive Entwicklung des ländlichen Raums Südwürttembergs als 
Wirtschafts- und Lebensraum einsetzt. Sie greift in ihren Aktivitäten 
alle strukturpolitisch relevanten Themen auf, die für den gesamten 
Regierungsbezirk Tübingen und die hier lebenden Menschen von 
Bedeutung sind. Mitglieder der 1973 gegründeten AGLR sind die 
Landkreise des Regierungsbezirks, der Städte- und Gemeindetag, 
die Regionalverbände, die Industrie- und Handelskammern – und 
Handwerkskammern, der Landesbauernverband in Baden-Würt-
temberg e. V., der Deutsche Gewerkschaftsbund, die Diözese Rot-
tenburg- Stuttgart sowie die Evangelische Landeskirche in Würt-
temberg. Den Vorsitz hat Regierungspräsident Klaus Tappeser.
 
Regierungspräsident Klaus Tappeser übergibt Meisterbriefe 
für den Beruf Landwirt/in 
Feierliche Stimmung herrschte am 11. Dezember 2023 bei der 
Überreichung der Meisterbriefe im Beruf Landwirt/in im Kloster 
Ochsenhausen. Acht Landwirtinnen und 30 Landwirten konnte 
Regierungspräsident Klaus Tappeser zum Meistertitel in ihrem 
Berufsstand gratulieren. 
Der Bibliothekssaal des Klosters Ochsenhausen war ein würdevoller 
Rahmen für die feierliche Übergabe der Meisterbriefe der neuen 
Meisterinnen und Meister der Landwirtschaft im Regierungsbe-
zirk Tübingen. 
Die 38 neuen landwirtschaftlichen Leistungsträger sowie deren 
Partner, Eltern und Freunde waren Gäste des Regierungspräsidiums 
Tübingen. Begrüßt wurden sie von Abteilungspräsidentin Anita 
Schmitt vom Regierungspräsidium Tübingen sowie Bürgermeister 
Philipp Bürkle. Landrat Mario Glaser sowie der Vizepräsident des 
Landesbauernverbandes Baden-Württemberg, Benno Wichert hiel-
ten ein Grußwort. Die Festrede hielt Regierungspräsident Klaus Tap-
peser, der anschließend auch die Meisterbriefe überreichte. Durch 
den sich anschließenden „Meistertalk“ führte Bernhard Bitterwolf. 
Regierungspräsident Klaus Tappeser zeigte sich begeistert von 
der Leidenschaft für ihren Beruf und dem hohen Engagement bei 
den jungen Meisterinnen und Meistern. Der Meistertitel habe in 
unserer Gesellschaft nach wie vor einen hohen Stellenwert, ist er 
doch im Europäischen Qualifikationsrahmen bei der beruflichen 
Bildung auf der gleichen Stufe eingeordnet wie der Bachelor-Ab-
schluss bei der akademischen Bildung. 
Tappeser hob in seiner Rede auch die markt- und gesellschafts-
politischen Herausforderungen für die Landwirtschaft hervor und 
betonte deren Rolle bei der Energiewende. Außerdem sei die Bran-
che besonders vom Klimawandel betroffen. 
Er appellierte an die Jungmeisterinnen und –meister, sich diesen 
Herausforderungen zu stellen, die Betriebe entsprechend auszu-
richten und anzupassen und durch profunde Öffentlichkeitsarbeit 
über Ihre tägliche Arbeit, die dem Wohle aller dient, zu informieren. 
Auf diesem Weg könne die Landwirtschaft zu einem ihrer Leistung 

Was sonst noch interessiert
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und Bedeutung angemessenen Bild in der Öffentlichkeit beitragen. 
Regierungspräsident Klaus Tappeser bedankte sich bei allen, die 
die qualitativ hochwertige Aus- und Fortbildung ermöglichen und 
die jungen Meisterinnen und Meister auf ihrem erfolgreichen Weg 
zur Prüfung begleitet haben. Dies gilt insbesondere für die Lehre-
rinnen und Lehrer der Fachschulen für Landwirtschaft in Biberach 
und Ravensburg sowie den ehrenamtlichen Prüferinnen und Prü-
fern. Diese haben bei der regierungsbezirksweiten Aus- und Fort-
bildung für den Beruf Landwirt/in einen besonderen Stellenwert. 
Hintergrundinformation: 
Die Meisterprüfung wird vom Regierungspräsidium Tübingen or-
ganisiert und durchgeführt. Diese Zuständigkeit ergibt sich, da in 
Baden-Württemberg für die Berufe der Landwirtschaft keine Kam-
mer vorhanden ist. Um zur Meisterprüfung zugelassen zu werden, 
ist ein einschlägiger Berufsabschluss und Berufspraxis notwen-
dig. In der Regel bereiten sich die angehenden Meisterinnen und 
Meister durch den Besuch einer landwirtschaftlichen Fachschule 
auf die Prüfung vor. 
Bei der Meisterprüfung werden in sieben Einzelprüfungen ne-
ben Fachwissen auch Aufgaben aus den Bereichen geprüft, die in 
landwirtschaftlichen Betrieben für angestellte Führungskräfte und 
selbstständige Betriebsleiter/innen zentrale Bedeutung haben. Zu 
nennen sind insbesondere: Betriebswirtschaft; Analysieren von Be-
triebssituationen; Entwickeln und Umsetzen von Unternehmens-
zielen und -konzepten; Umsetzen der berufsbezogenen rechtli-
chen Vorgaben; Anwenden von Instrumenten des Qualitäts- und 
Kostenmanagements; Berufs- und Arbeitspädagogik, rechtliche 
Grundlagen der Berufsbildung sowie Mitarbeiterführung. 
Die Landwirtschaft sorgt für hochwertige Lebensmittel und für den 
artgerechten Umgang mit landwirtschaftlichen Nutztieren. Zuneh-
mend erfüllt sie auch wichtige Aufgaben im Ressourcen- und im 
Klimaschutz sowie als Energieerzeuger. Zudem pflegt und prägt 
sie das Gesicht unserer vielfältigen, intakten Kulturlandschaft und 
sichert damit zugleich eine wichtige Grundlage für Naturschutz 
und Tourismus.
 
Der Gesprächskreis Pflegende Angehörige  
Ochsenhausen informiert 
„Enkeltrick“ und andere Betrugsmaschen 
Der Gesprächskreis pflegende Angehörige Ochsenhausen von Cari-
tas und Diakonie Biberach trifft sich wieder am Dienstag, 9. Januar 
ab 14 Uhr im katholischen Gemeindehaus Ochsenhausen, Jahnstr. 
6. Herzlich eingeladen zum Treffen sind alle, die ein Familienmit-
glied pflegen oder betreuen bzw. die Pflege auf sich zukommen se-
hen. Auch neue Teilnehmende und Interessierte sind willkommen. 
Um an das Geld oder an Wertgegenstände von Menschen zu kom-
men, werden von Betrügern ganz vielfältige Maschen angewen-
det. Immer wieder sind dabei ältere Menschen Ziel der Straftäter. 
„Enkeltrick“, „Falsche Polizeibeamte“ und „Notfallsituation“ sind nur 
einige ihrer Methoden.. 
Doch auch bei anderen „Geschichten“ oder ungewöhnlichen Text-
nachrichten sollte man hellhörig werden, denn auch der Betrug 
über Mobiltelefone nimmt zu. Nicht selten verlieren Opfer ihr ge-
samtes Vermögen. 
Wie man sich gegen Betrug schützen kann und sich im Ernstfall 
richtig verhält, erläutert an diesem Nachmittag Polizeihauptkom-
missar Klaus Fensterle von der Prävention des Polizeipräsidiums 
Ulm. 
Für die bessere Planung ist eine Anmeldung bis Freitag, 5. Janaur 
bei der Diakonie Biberach unter der Mobilnummer 0174 5836736 
oder per Mail unter  richter@diakonie-biberach.de erwünscht.
 
Die Deutsche Rentenversicherung  
Baden-Württemberg informiert 
Energiesparen über Weihnachten - Schließtage vom 22. bis 
29. Dezember 2023 
Von Freitag, 22.12.2023 bis einschließlich Freitag, 29.12.2023 
bleiben die Dienststellen der Deutschen Rentenversicherung 

Baden-Württemberg (DRV BW), inklusive Regionalzentren und 
Außenstellen, geschlossen. Über das Servicetelefon unter der Ruf-
nummer 0800 1000 4800 können sich Kundinnen und Kunden zu 
Fragen rund um die gesetzliche Rentenversicherung weiterhin an 
allen Werktagen von 7:30 Uhr bis 19.30 Uhr (freitags bis 15:30 Uhr) 
informieren. Videoberatungen finden in dieser Zeit nicht statt.
Bereits im letzten Jahr konnte die DRV BW dadurch beträchtliche 
Energieeinsparungen verzeichnen. Diesen Beitrag zum Energiespa-
ren möchte sie 2023 mit den Schließtagen zwischen Weihnachten 
und Neujahr wiederholen.
Ab Dienstag, 2. Januar 2024, stehen alle Dienststellen und Bera-
tungsleistungen der DRV BW wieder zu den bekannten Öffnungs-
zeiten zur Verfügung.
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Kleiner Tipp von uns für Sie
als/wie
Wie verwendet man bei der Beschreibung einer Gleichheit oder einer relati-
ven Angabe
BEISPIEL: Er ist mindestens doppelt so alt wie ich. 

Als verwendet man bei der Beschreibung einer Ungleichheit.
BEISPIEL: Er ist somit älter als ich.
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Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Nutzen Sie  
jetzt Ihre Chance!
Werben Sie jetzt noch effektiver in Ihrem 
Mitteilungsblatt: Erreichen Sie mit Ihrer Anzeige 
nicht nur die Abonnenten, sondern nahezu alle 
privaten Haushalte. 

Gerne unterbreitet Ihnen unsere 
Anzeigenabteilung ein persönliches 
Angebot und steht Ihnen bei Fragen 
jederzeit zur Verfügung! 

anzeigen@duv-wagner.de 
07154 8222-70

Nächste Woche ist
VOLLVERTEILUNG
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Montags bis freitags biete ich folgende Behandlungen an:
• med. Fußpflege
• Depilation
• Verkauf von Just-Produkten
• Gutscheine 

Nach Absprache ist mobile Fußpflege möglich. 
Termine nach Anmeldung
mobil 0170 8940645 oder Telefon 08395 9126238 (tagsüber AB)
Blandina Schwarzbart, Lindenplatz 6, 88430 Rot a.d. Rot

GESCHÄFTSANZEIGEN

TRAUERANZEIGEN

Bitte beachten Sie die wichtigsten 
Punkte bei der Erstellung Ihrer Anzeige:

Dateiformate
Senden Sie uns Ihre Anzeige bitte als 
PDF- oder EPS-Datei (mit eingebun-
denen Schriften). Bilder im JPG- oder 
TIF-Format mit mindestens 300 dpi 
Auflösung.

Für eine reibungslose Abwicklung bitten 
wir Sie, uns keine offenen Dateien, wie 
z.B. Word-, Excel- oder PowerPoint-Da-
teien, bei Grafikprogrammen keine 
CDR- oder QXD-Dateien zu senden.

Auftragserteilung
Zur Dateiübertragung senden Sie uns 
bitte per Mail die genauen Angaben, in 
welchem Mitteilungsblatt Ihre Anzeige 
erscheinen soll.

Desweiteren benötigen wir den Erschei-
nungstermin, Ihre Rechnungsanschrift, 
Bankdaten und eine Telefonnummer für 
eventuelle Rückfragen.

Wichtiger Hinweis
zur Anzeigenschaltung

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG
Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Anzeigen-Info:
Telefon 07154 8222-70

Mail anzeigen@duv-wagner.de

STIFTUNG

„Stiften gehen“ 
   ist keine Lösung. 

Unterstützen Sie die Lepra- und Tuberkulosearbeit in Pakistan
Geschäftssitz: DAHW Deutsche Lepra- und Tuberkulosehilfe e.V. 
Raiffeisenstr. 3, D-97080 Würzburg, Tel.: 09 31 79 48 - 135, Fax:  09 31 79 48 - 160 
www.Ruth-Pfau-Stiftung.de      E-Mail: Ruth-Pfau-Stiftung@dahw.de
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„Stiften gehen“ 
   ist keine Lösung. 

STIFTUNG

Stiften schon.

Hier könnte Ihre Anzeige stehen!

07154 8222-70
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Sie übernehmen die Kursbetreuung und -leitung
von Fachseminaren

Zimmermeister als Ausbilder (m/w/d)
Wir suchen Sie!

Markus Weitzmann, Gesamtleitung
m.weitzmann@zimmererzentrum.de
www.zimmererzentrum.de

Werden Sie Teil unseres Teams #bildung!

Zukunftsorientierte Ausbildung des 2.+ 3. Lehrjahres

Aktive Mitbestimmung bei der Entwicklung des Holzbaus

Bildungszentrum Holzbau
Leipzigstraße 13,21
88400 Biberach

PRAXISURLAUB
Praxis Judyta u. Tomasz Matyjaszczyk 

Rathausplatz 4  ·  88459 Tannheim · Tel. 0 83 95 / 21 76

Unsere Praxis ist vom 22.12. - 29.12.23 
wegen Urlaub geschlossen.

Vetretung übernehmen:
Dr. Pütz, Aichstetten, 07565/1373 

(nur über telefonische Voranmeldung)

und alle Ärzte der umliegenden Gemeinden.

Wir sind ab Dienstag, 02.01.2024  wieder für Sie da.

Die Gemeinde Balzheim (Alb-Donau-Kreis), eine aktuell schuldenfreie Ge-
meinde mit etwas mehr als 2.100 Einwohnern, gelegen im Illertal zwischen Ulm 
und Memmingen, sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine(n)

Leiter/in der Finanzverwaltung 
(Kämmerer/Kämmerin)

(m/w/d)

Die Vergütung erfolgt bei Vorliegen der laufbahnrechtlichen Voraussetzungen bis 
zur Besoldungsgruppe A 13 bzw. in vergleichbarer Entgeltgruppe nach TVöD.

Als Bewerber bzw. Bewerberin verfügen Sie über ein abgeschlossenes Studium als 
Diplom-Verwaltungswirt (FH) bzw. Bachelor of Arts – Public Manage-
ment oder eine vergleichbare Qualifi kation. 

Die ausführliche Stellenausschreibung fi nden Sie unter 
www.balzheim.de/gemeinde-info/aktuelles 

Ihre aussagekräftige Bewerbung richten Sie bitte an die Gemeinde Balz-
heim, Bürgermeister Hartleitner, Am Dorfplatz 8, 88481 Balzheim, 
hartleitner@gemeinde.balzheim.de.

 
 

  
 

   
 

 

 
 

  

 
 

  
 

  

 

Gemeinde
Balzheim

zukunftssicher

Wir suchen dich! 

Du bist

Elektriker (m/w/d) 

und suchst eine sichere Arbeitsstelle?
Dann bewirb dich und werde Teil unseres Teams.

Dein Ansprechpartner:
Thomas Schmid
Tel. +49 (0)7565 / 98 01 - 71
thomas.schmid@marbeton.de

marbeton gmbh fertigteilbau | oberhauser weg 22
88319 aitrach | tel. +49 (0)7565 / 98 01 - 0
post@marbeton.de | www.marbeton.de

Laborant (m/w/d) Chemische Analytik
Ravensburg oder Langenargen • Vollzeit • Job-ID: 43086

Sie führen die Freigabeprüfungen von Ausgangs stoffen 
und Fertigarzneimitteln durch und halten dabei die 
regulatorischen Vorgaben ein. 

Elektro-/ Automatisierungstechniker (m/w/d)  
Ravensburg • Vollzeit • Job-ID: 43307

Sie analysieren und beheben Störungen im pharmazeu-
tischen Umfeld. Daneben erarbeiten sie Lösungsvorschläge 
zur Prozessoptimierung an unseren Systemen und Anlagen.

Teamkoordinator (m/w/d) Packmittellabor
Ravensburg • Vollzeit • Job-ID: 43327

Sie garantieren die einwandfreie Einsatzbereitschaft 
von analytischem Equipment und stellen den termin-
gerechten Abschluss von Prüfaufträgen sicher. 

Wertvolle Arbeit verdient wertvolle Vorteile:  
Attraktive Vergütung • 30 Tage Urlaub und Urlaubsgeld • 
Modernes Arbeitsumfeld • Kostenlose betriebliche Kranken-
zusatzversicherung • Betriebliche Altersvorsorge

Rely on us.

Hier gibts Jobs mit Perspektiven.
Darauf ist Verlass.

Jetzt bewerben
vetter-pharma.com/karriere

Noch Fragen? Dann rufen Sie 
uns an: +49 751 3700 6322
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Betreuung
Vorsorge Beratung

Standort Tannheim

Zeppelinstraße 4 | 88459 Tannheim
keller-ettmueller@allgaeu-bestatter.de

www.allgaeu-bestatter.de

Tel. 0 83 95 / 23 86
Tag und Nacht erreichbar, 

auch an Feiertagen.

Glas- und Metallbau Langegger GmbH Telefon: 08395 / 936266
Neuhauser Weg1 E-Mail: info@glas-langegger.com
88430 Rot a. d. Rot / Haslach

Wir sind zufriedenwenn Sie es auch sind!Ihre individuellen Wünschesind unsere Motivation!

1x Massage 23,- €
5x Massage 110,- €
1x Massage + Fango 35,- €
5x Massage + Fango 170,- €
Gerätetraining
Monatskarte� 37,-�€
10er-Karte� 55,-�€

Einfach QR Code 
einscannen und bewerben

Ihre Aufgabe: - Versorgung der Leser/innen mit den  
neusten Nachrichten

- Zustellung montags-samstags 
Ihr Profil:  - mindestens 18 Jahre alt 

- gerne bei jedem Wetter draußen
Wir bieten: - einen Minijob oder Teilzeitstelle

- faire Bezahlung
- Vorteile eines großen

Medienhauses

Wir freuen uns auf den Kontakt mit Ihnen.

Merkuria Zustelldienst 
Tel.: 0751 2955 1666 
info@merkuria.de
www.merkuria.de

... verdienen Sie bereits Geld 
als Zusteller (m/w/d)  

WENN DIE WELT 
SCHLÄFT...

Öffnungszeiten Hofladen
Jeden Freitag | 14-18 Uhr
Freitag, 22. Dez. | 10- 19 Uhr

Jetzt 
vorbestellen!
Bio-Fleisch für die Feiertage

KONTAKT:
Simone Salzer
0151 70039529
salzer@badhaus-5.de
www.badhaus-5.de

DE-ÖKO-006

HOFANSCHRIFT:
Badhaus 5
88416 Bellamont/Kemnat

SCHOTTISCHES HOCHLANDRIND
Schmorbraten 100gr 2,60 €
Gulasch 100gr 2,60 €
Roastbeef 100gr 4,20 €

HUSUMER LANDSCHWEIN
Krustenbraten 100gr 2,40€

GESCHÄFTSANZEIGEN


